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Farbscanner & Lichtkabine 
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Henel & Bursch
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kaufen an: Porzellan, Zinn, 
Silber, Schmuck, Münzen, 
Gemälde, Militaria, Tep-
piche, Skulpturen u.v.m. 
Zertifi zierte Gutachter und 
Auktionatoren sind für Sie 

im Raum Frankfurt/Taunus unterwegs. 
Vertrauen Sie den Experten. 
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05.07. – 12.07.2025
Filiale Königstein und 
Bad Homburg

12.07. – 19.07.2025
Filiale Oberursel

19.07. – 26.07.2025
Filiale Kronberg 

26.07. – 02.08.2025
Filiale Friedrichsdorf

02.08. – 09.08.2025
Filiale Oberursel

09.08. – 16.08.2025
Filiale Königstein und 
Bad Homburg

Mehr Infos und 
Anmeldung online: 
fahrschule-hochtaunus.de
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Rockmusik erfüllt die Konrad-Adenauer-Anlage 

Königstein (nd) – Es ist der Kampf der jun-
gen Aufsteiger am Rockhimmel, die irgend-
wann mal gerne als „Rockgiganten“ Ge-
schichte schreiben würden. Am vergangenen 
Samstag fand wieder der „Battle of the 
Bands“ im Rahmen des Königsteiner Event-
Sommers statt. Vier Rock- oder Metalbands 
traten gegeneinander an, um den begehrten 
13. und letzten Platz bei „Rock auf der Burg“ 
zu ergattern. Aber was heißt „letzten“? Der 
Gewinner des Wettkampfes darf das eintägige 
Festival am 9. August sogar eröffnen. „Es ist 
sozusagen die Warm-up-Party für Rock auf 
der Burg“, so Hendrik Mangold, Vorstands-
mitglied der Rock-AG. Diese ist seit vielen 
Jahren Organisator des beliebten Festivals.
Die Entscheidung über den Sieg teilte sich 
das Publikum mit einer dreiköpfigen Jury. Für 
die Zuschauer wurde eine einfache Abstim-
mungsmöglichkeit mittels QR-Code angebo-
ten. Die Jury bestand aus absoluten Kennern 
der Rockmusikszene – dem Besitzer des Po-
nyhof-Clubs in Frankfurt-Sachsenhausen 
Thomas Winterscheid, Event- und Veranstal-
tungsmanager Alex Hey und Sebastian Speck, 
Sänger der Band „VOID:EMBRACE“, die 
vergangenes Jahr bei „Rock auf der Burg“ ge-
spielt hatte und am 2. Oktober ein Konzert im 
„Nachtleben“ geben wird. 
Es war wahrlich ein Treffen der Generatio-
nen: Besucher jeden Alters – vom Kleinkind 
bis zum Greis – waren gekommen, um dem 
Konzert-Wettbewerb beizuwohnen. Die 

jüngsten Gäste waren zum Schutz der Ohren 
mit Lärmschutzprotektoren ausgestattet.
Auch das Wetter spielte bei der erst zweiten 
Open-Air-Ausgabe des Events in der Konrad-
Adenauer-Anlage mit. Obwohl für den Tag 
Regen angekündigt war, blieb es trocken und 
mild. 

Enamic: gradliniger Rock 
Die erste Band des Abends – Enamic – hatte 
wohl das schwerste Los gezogen. Entgegen 
der Programmankündigung begann das Kon-
zert nicht um 19 Uhr, sondern schon um kurz 
nach 18 Uhr, damit alle Bands bis 22 Uhr – 
der Sperrstunde beim Event-Sommer – spie-
len konnten. Viele Musikbegeisterte waren 
daher etwas später gekommen. Trotz dieser 
Hürde schafften es die Bandmitglieder, das 
Publikum zu begeistern und in ihren Bann zu 
ziehen. Mit moderner und energetischer 
Rockmusik konnten sie auf ganzer Linie über-
zeugen und machten ihrem Namen damit alle 
Ehre. Der Bandname „Enamic“ ist ein Kunst-
wort aus den beiden englischen Wörtern 
„energetic“ und „dynamic“. Als musikalische 
Einflüsse nennen die vier Musiker Bands wie 
die Foo Fighters und Bullet for My Valentine. 
Die Band aus Mainz brachte ein hohes Maß an 
Professionalität mit. Sänger Torsten Mühl, Gi-
tarrist Philipp Kummer, Bassist Timo Schüler 
und Schlagzeuger Frank Hafenmair hatten 
sichtlich Spaß auf der Bühne. „Es war wirk-
lich super“, bestätigte Torsten Mühl.

PAST Reflection: jugendliche Frische
„PAST Reflection“ aus Frankfurt war die 
jüngste Band des Abends. Sie brachten ju-

gendliche Frische und eine härtere Gangart auf 
die Bühne. Als Einflüsse nennen die Bandmit-
glieder Bands wie Korn und Limp Bizkit. Den 
Stil von PAST Reflection kann man als harten 
NuMetal bezeichnen. Sänger Bilel Aboudi, 
Rhythmusgitarrist Julian Schliebs, Sologitar-
rist Michael Schlossnagel und Bassist Pascal 
Wagner zeigten sich unterhaltsam und unge-
zwungen – und das, obwohl sie mit einigen 
Widrigkeiten zu kämpfen hatten. Kurz vor 
dem Auftritt verließ die Schlagzeugerin die 
Band und ein Ersatz war noch nicht gefunden. 
Die Bandmitglieder improvisierten und nutz-
ten Playback-Schlagzeugrhythmen. Das 
machte den Auftritt für die jungen Musiker 
nicht leichter, denn die Aufnahmen vom Band 
geben einen strikten Takt vor.

Out of plan: mitreißender Pop-Punk
An diesem Abend war für jeden Rockge-
schmack etwas dabei. Die Band „Out of plan“ 
aus Weilburg berauschte die Zuschauer mit 
melodischem und dynamischem Pop-Punk. 
Die deutschen Texte der Musiker handeln von 
eigenen Erlebnissen und alltäglichen Situati-
onen. Mal ekstatisch, mal wehmütig brachten 
Bassist Henri Sänger, Gitarrist Pascal Bender, 
Schlagzeuger Niklas Müller und Sänger 
Louis Müller die Zuschauer zum Mitsingen 
und -tanzen. Die Stimmung in der Konrad-
Adenauer-Anlage wurde besser und besser. 

 Fortsetzung auf Seite 3

Obwohl sie das schwere Los der ersten Band hatten, konnten die Musiker von Enamic den „Battle of the Bands“ gewinnen. Gitarrist Philipp  
Kummer, Schlagzeuger Frank Hafenmair, Sänger Torsten Mühl und Bassist Timo Schüler dürfen damit „Rock auf der Burg“ eröffnen. Foto: Diehl 

Die Jury hatte einen schwierigen Job, doch 
Thomas Winterscheid, Alex Hey und Sebastian 
Speck (v.l.) sind absolute Kenner der Szene.  
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Die Königsteiner „Stolpersteine“  
mit neuer Internetadresse

Seit November 2013 findet man auch in Kö-
nigstein die sogenannten Stolpersteine als Teil 
der europaweiten Aktion des Künstlers Gunter 
Demnig. Nun haben die Biografien der Ver-
folgten der NS-Zeit, denen die Gedenktäfel-
chen gewidmet sind, eine neue Internet- 
Adresse auf der städtischen Homepage  
erhalten: https://königstein-erleben.de/ 
stolpersteine/#top
Rund zwanzig Aktive hatten sich seinerzeit 
aufgemacht, die nötigen Informationen zu 
sammeln. Sie verbrachten unzählige Stunden 
im Stadtarchiv Königstein und im Haupt-
staatsarchiv in Wiesbaden, sprachen mit Zeit-
zeugen, um die Schicksale der während der 
NS-Zeit verfolgten Königsteinerinnen und 
Königsteiner in Erfahrung zu bringen. 
Schließlich wurden die ersten 18 Stolperstei-
ne zum Gedenken an ehemalige jüdische Ein-
wohner verlegt. Weitere kamen in den fol-
genden Jahren hinzu, sodass heute 42 Ge-
denktafeln aus Messing verlegt sind. Auf an-
dere Opfer der NS-Zeit wie politisch Verfolgte 
oder Homosexuelle wurden bislang in König-
stein keine Hinweise gefunden. 
Die Dokumentation „Juden in Königstein“ des 
vormaligen Stadtarchivars Heinz Sturm-Go-
dramstein bot der Initiative wichtige Informa-
tionen. Auf ihre Anregung wurde das Buch mit 
einem Ergänzungsteil zu den Schicksalen der 
Menschen, denen die Steine gewidmet sind, 
vom Königsteiner Stadtarchiv neu aufgelegt.

Stadtarchiv unterstützt
Zusammen mit den Stolpersteinen wurde 
seinerzeit eine Internetseite mit den Biogra-
phien der Verfolgten eingerichtet. Die Seite 
wurde von den Aktiven betreut, das sei auf 
Dauer nicht möglich. Nach Stadtarchivarin Dr. 
Alexandra König bot sich daher das Stadtar-
chiv an. „Ich bin sehr froh, dass das Stadtar-
chiv nun für den dauerhaften Zugriff im Netz 
sorgt,“ freut sich Petra Geis, die damalige 

Sprecherin der Initiative. „Wir wurden schon 
damals sehr vom Stadtarchiv unterstützt und 
nun wieder. Die Königsteiner Opfer der NS-
Zeit werden auf diese Weise auch wieder ein 
Stück in ihre Heimatstadt zurückgeholt.“
Das Stadtarchiv Königstein bietet zusammen 
mit der Initiative seit der Verlegung regelmä-
ßig Führungen zu den Steinen an, die immer 
vor dem letzten selbstgewählten Wohnort 
der Verfolgten eingesetzt sind. Stadtarchiva-
rin Alexandra König berichtet, dass sie zudem 
immer wieder Anfragen von Gruppen errei-
chen, die selbst Aktionen rund um die Ge-
denktafeln planen. Aktuell ist für Sonntag, 
den 20. Juli, eine Reinigungsaktion von der in 
Königstein ansässigen Initiative „Team SKYLI-
NERS-Stuart4Kids“ in Kooperation mit der 
Stadt Königstein (s. KöWo 28/2025, S. 13) ge-
plant. Weitere Informationen dazu unter 
www.stuart4kids.de.
Inzwischen liegen mehr als 100.000 Stol-
persteine in fast 2.000 Orten in Deutsch-
land und mehreren europäischen Ländern. 
Die Aktion hat sich mittlerweile zum welt-
weit größten dezentralen Mahnmal entwi-
ckelt.

Stolpersteine für zwei Königsteinerinnen, er-
mordet vom NS-Regime Foto: Stadt 

Sommer, Sonne, gute Tat:  
Jetzt zu zweit zur Blutspende

Damit sich Patienten und Patientinnen auch 
im Sommer auf eine stabile Versorgung ver-
lassen können, ruft das DRK zur gemeinsa-
men, guten Tat auf. Als Dankeschön erhalten 
Spendende, die beim nächsten Spendenter-
min am 30. Juli, 15.15 bis 19.45 Uhr im Haus 
der Begegnung (Bischof-Kaller-Straße 3) ei-
nen neuen Lebensretter mitbringen, einen 
exklusiven Einkaufskorb im DRK-Design. 
Die DRK-Blutspendedienste stellen in 
Deutschland täglich gemeinsam mithilfe flei-
ßiger Blutspender die Versorgung von Kran-
kenhäusern und Arztpraxen mit überlebens-
wichtigen Blutpräparaten sicher. Durch ver-
schiedene Einflussfaktoren kann es zu saiso-
nalen Schwankungen und schlimmstenfalls 
sogar Engpässen innerhalb der Blutversor-
gung kommen.
Der Sommer lockt aktuell mit zahlreichen 
Freizeitangeboten. Viele routinierte Spender 
verreisen und stehen temporär für die Blut-
spende nicht zur Verfügung. Der Bedarf an 
Blutspenden macht hingegen keine Sommer-
pause. Blut wird kontinuierlich und täglich 
benötigt: Allein in Hessen und Baden-Würt-
temberg werden täglich etwa 2.700 Blutkon-
serven benötigt. Leere Liegen können auf-
grund der begrenzten Haltbarkeit schnell zu 
einem Problem werden: Besonders an-
spruchsvoll ist die Versorgungskette bei Blut-

plättchen (Thrombozyten), die nur bis zu vier 
Tage haltbar sind. 
Damit die Versorgung auch in den Sommer-
monaten lückenlos gewährleistet werden 
kann, bittet der DRK-Blutspendedienst alle, 
die sich die Zeit nehmen können, Blut zu 
spenden und idealerweise Freunde, Be-
kannte oder Verwandte dazu zu motivieren, 
zusammen einen Termin zu reservieren. 
Deshalb wurde auch die Aktion „Gemein-
sam stabil durch den Sommer“ initiiert und 
die „Prämie“ mit dem Einkaufskorb ausge-
rufen.
Wertvolles Plus für alle neuen Lebensretter: 
Wenige Wochen nach der ersten Blutspende 
erfahren Spender ihre eigene Blutgruppe – 
eine Information, die im Notfall lebensret-
tend sein kann. 
Tipps für die Blutspende im Sommer: Insbe-
sondere bei warmen Temperaturen ist es 
wichtig, vor und nach der Blutspende ausrei-
chend Wasser zu trinken und etwas zu essen. 
Weitere Informationen rund um das Thema 
Blutspende unter www.blutspende.de oder 
telefonisch kostenfrei unter 0800 11 949 11.

Termin am 30. Juli buchen
www.blutspende.de/termine
Königstein, Haus der Begegnung, 15.15–
19.45 Uhr

Heute im Woogtal in Balance bleiben
Zu einem weiteren „Königsteiner Abendspa-
ziergang“ ädt die Kur- und Stadtinformation 
am heutigen Donnerstag, 17. Juli, 18.30 Uhr, 
ein, der allerdings, wie die Überschrift verrät, 
etwas sportlicher ausfallen dürfte: Auf der 
etwa zweistündigen Gesundheits-Rundwan-
derung „In Balance im Woogtal“ dreht sich 
alles um das Gleichgewicht. Dank des Zusam-
menspiels vieler Muskeln in unserem Körper 
wird ein stabiler Körperzustand mit ausgegli-
chener Gewichtsverteilung erzeugt. 
Das Zusammenspiel wiederum koordiniert 
der Gleichgewichtssinn aufgrund der Wahr-

nehmungen des Gleichgewichtsorgans …  Auf 
dem Weg durch das erfrischende Woogtal 
legt Gesundheitswanderführerin Kathrin 
Schäfer kleine Pausen mit Übungen zur För-
derung und Forderung des Gleichgewichts 
ein und gibt Tipps, wie ein ausgeglichener 
Alltag gestaltet werden kann.
Die Teilnahme ist kostenfrei, die Anzahl an 
Teilnahmeplätzen aber begrenzt, daher wird 
um Anmeldung gebeten: Tel. 06174 202-300 
oder anmeldung@koenigstein.de. Treffpunkt 
ist um 18.30 Uhr an der Kur- und Stadtinfor-
mation, Hauptstraße 13 a. 

Klima, Kur und Gewässer
Wanderungen und Führungen zu ganz unter-
schiedlichen Themen bietet die Stadt König-
stein in den kommenden Tagen an.

Eine kleine Heilklima-Wanderung
Am Freitag, 18. Juli, startet die nächste Wan-
derung in das reizvolle Klima Königsteins.  
Heilklima-Wandern ist das Gehen im Gelände 
unter möglichst variablen Klimareizen. Die 
Wegführung kann abschnittsweise an-
spruchsvoller sein. Kleine Pausen mit Übungs-
einheiten runden das Erlebnis ab. „Eine klei-
ne Heilklima-Wanderung“ startet um 19 Uhr 
an der Kur- und Stadtinformation, Hauptstra-
ße 13 a, führt auf einen der beiden Burgber-
ge und dauert rund 90 Minuten.
Die Teilnahme ist kostenlos, um Anmeldung 
wird gebeten: Tel. 06174 202-300 oder an-
meldung@koenigstein.de

Geführter Spaziergang zu den 
frühen „Kuranlagen“ 
Am kommenden Sonntag, 20. Juli, lädt König-
steins Stadtarchivarin Dr. Alexandra König um 
15 Uhr zu einem unterhaltsamen wie infor-
mativen Spaziergang durch Königsteins Stadt-
mitte ein. Ausgangpunkt für den Rundgang 
ist das Wetterhäuschen an der Herzog-Adol-
ph-Anlage, dessen Standort heute verwun-
dert: Warum sollen sich Kurgäste ausgerech-
net hier über den aktuellen Luftdruck und die 
Temperaturen informieren – vom Kurpark 
rings um die Villa Borgnis ist es doch recht 
weit entfernt.
Warum der Kurverein das Modell „Tourist“ im 
Jahr 1910 ausgerechnet an dieser Stelle auf-
stellte und wie die Vorstellungen zur Entwick-
lung des Kurbetriebs zu dieser Zeit waren, 
das erläutert König auf ihrem Spaziergang, 
der auch über das Kurbad hinaus in den „Kur-
park Falkensteiner Hain“ und bis zum „Hilda-
blick“ führt.
Die Teilnahme kostet 5 Euro, Besitzer der Kö-
nigsteiner Kur- oder Gästekarte zahlen 2,50 
Euro. Die Anzahl an Teilnahmeplätzen ist be-
grenzt, daher wird um Anmeldung gebeten: 
Tel. 06174 202-300 oder anmeldung@ 
koenigstein.de. Treffpunkt ist um 15 Uhr an 
Wetterstation in der Herzog-Adolph-Straße.

Eine kleine Stadtführung
Am Mittwoch, 23. Juli, laden das Stadtarchiv 
und die KuSi zu einem einstündigen Rund-
gang durch Königsteins Stadtmitte ein. Kurz-
weilig und informativ wird Wissenswertes 
und Unterhaltsames aus rund 800 Jahren 
Königsteiner Stadtgeschichte zum Besten ge-

geben: Von der Entwicklung des Fleckens am 
Fuße der größten Burg im Vordertaunus zum 
anerkannten Gesundheitsstandort, der er 
heute ist. Unterwegs werden historisch be-
deutsame Gebäude, der Kurpark und die Alt-
stadt vorgestellt. Die Teilnahme ist kosten-
frei, um Anmeldung wird gebeten: 06174 
202-300 oder anmeldung@koenigstein.de. 
Treffpunkt ist um 18.30 Uhr an der KuSi, 
Hauptstraße 13 a.

Bachläufe und Gewässer in Königstein. 
Erster Teil
Am Donnerstag, 24. Juli, lädt die KuSi zum be-
reits dritten Königsteiner Abendspaziergang 
herzlich ein. Im Fokus steht die Wasserver-
sorgung.
Nach einer grundsätzlichen Einführung in die 
Thematik Wasser und einem Blick auf die 
Versorgungslage in Königstein, berichtet Bau-
fachbereichsleiter Gerd Böhmig, welche his-
torische Maßnahmen die Stadt getroffen hat-
te und welche sie für die Zukunft plant, um 
die Wasserversorgung in Königstein zu opti-
mieren. Das Thema ist umfassend und daher 
bedarf es zwei Rundgängen. 
Auf dem ersten stehen der Reichenbach und 
seine künstlichen Ableger im Mittelpunkt, die 
schon im 14. Jahrhundert angelegt wurden 
und Wasser trickreich in die Haushalte leite-
ten. Welche das sind, wo sie verlaufen (oder 
verliefen) und welche neuen Konzepte entwi-
ckelt werden, um roten Wasserampeln oder 
gar Hochwassersituationen vorzubeugen, er-
läutert Böhmig auf seiner etwa zweistündi-
gen Exkursion, die am Woogtal endet.
Die Teilnahme kostet 5 Euro, Besitzer der Kö-
nigsteiner Kur- oder Gästekarte zahlen 2,50 
Euro. Für die Teilnahme ist keine Anmeldung 
erforderlich. Treffpunkt ist um 18.30 Uhr am 
Königsteiner Kurbad, Le-Cannet-Rocheville-
Straße 1.
Der zweite Teil findet am Donnerstag, 21. Au-
gust 2025, ebenfalls um 18.30 Uhr statt.

Erzherzog-Adolph-Anlage Foto: Rhode 

 Banner: Stadt Königstein
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„Alles, was das Herz begehrt“, verspricht 
dieses charmante Konzert, denn hier 
dreht sich alles um das Thema Liebe. 
Die bekannte Sängerin Melanie Gobbo 
und der Pianist DaMian Szewczyk prä-
sentieren die schönsten Melodien der 
Filmgeschichte und der Operette.

MELANIE GOBBO

VON KOPF BIS FUSS 
AUF LIEBE EINGESTELLT

23.7.2025
19.00 UHR
Wir bitten um 
Anmeldung unter
Tel. 06173/93 44 93

Eintritt: € 15,00 inkl. 
Begrüßungsgetränk

Drössler Parkett
Parkettleger- und Schreinermeisterbetrieb

Wir sanieren für Sie Ihre Parkettböden (aus ALT mach NEU).
Wir verlegen für Sie aus Meisterhand Parkett jeglicher Art.

Sachverständiger für Parkettböden
Besuchen Sie unser Parkett-Studio in der  

Frankfurter Straße 71 A in Kelkheim.
Termine nach Vereinbarung unter Tel. 0 61 95 67 11 30 

oder unter www.droesslerparkett.de

Auslagestellen

EDEKA Nolte – Limburger Str.
Kurbad – Le Cannet Rocheville Str.
REWE – Klosterstraße
Haus Raphael – Forellenweg 3l
LVA – Altenhainer Str. 1
VW-Händler – Wiesbadener Str. 
Kiosk an der Ecke –  
Bischof-Kaller-Str. 
Kirche in Not –  
Bischof-Kindermann-Str. 22
Kursana – Bischof-Kaller-Str.
Klinik der KVB – Sodener Str. 
Audi-/Seat-Händler – Sodener Str. 
ARAL-Tankstelle – 
Mammolshainer Weg
My Thai Königstein –   
Falkensteiner Str. 2
ESSO-Tankstelle – Kreisel
Frankfurter Volksbank –  
Frankfurter Str. 4
Kur- und Stadtinformation – 
Hauptstr. 13a
Buchhandlung Millenium –  
Hauptstraße 14
Kiosk Gläser – Hauptstr. 35
Rathaus – Burgweg 5
Kiosk –  Alt-Falkenstein
Sportpark – Falkensteiner Str. 28

GLASHÜTTEN
REWE Backshop – Limburger Str.
ESSO Tankstelle – Limburger Str.
et cetera pp – Limburger Str. 45

Anruf –23.00 ☎ 06174 - 911 75 40

Sie möchten Ihre Immobilie 
verkaufen/vermieten? 

Gerne erstellen wir Ihnen 
kostenlos und unverbindlich 

eine Schätzung.

Uns können Sie auch 
im Internet lesen.

www.taunus-nachrichten.de

Rockmusik erfüllt ...
Fortsetzung von Seite 1

„Unsere musikalischen Einflüsse reichen von 
Rise Against bis zu den Ärzten“, so Louis 
Müller. 

Manicøre: deutscher Metalcore
Mit „Manicøre“ aus Frankfurt stand an die-
sem Abend eine echte Rarität auf der Bühne. 
Die Besonderheit ist, dass die vier Musiker 
deutschen Metalcore spielen – eine Mu-
sikrichtung, die meist in englischer Sprache 
gehalten ist. Inzwischen hatten viele Besu-
cher, die sich vorher in der Konrad-Adenauer-
Anlage verteilt hatten, ihren Weg vor die Büh-
ne gefunden. Es wirkte, als würden Manicøre 
als klare Favoriten ins Rennen gehen. Tiefsin-
nige Texte, gemischt mit harten Riffs und 
Bässen, brachten auch den letzten Tanzmuffel 
zum Mitwippen. 
Schlagzeuger Dennis Heßler, Gitarrist Moritz 
Wenk, Gitarrist und Shouter Nils Ludwig und 
Sänger Lorenzo Scibetta fanden ihre Wurzeln 
in Bands wie Metallica und Bring Me the Hori-
zon. „Danke, dass Ihr Eure Lebenszeit mit uns 
teilt, denn die können wir Euch nicht zurückge-
ben“, richtete sich Scibetta an die Zuschauer.

CERTAIN SKIES als Stargast
Um die Wartezeit bis zur Verkündigung des 
Gewinners zu überbrücken, hatte die Rock-
AG eine beliebte und bekannte Band eingela-
den. „CERTAIN SKIES“ aus Frankfurt ist 
inzwischen weit über die Stadtgrenzen der 
Mainmetropole hinaus bekannt. Gitarrist An-
ton Tsybulin, Bassist Philipp Zeiske, Schlag-
zeuger Dominik Glienicke und Sänger León 
Carvi Nievas überzeugen mit melodischem 
Metalcore. Schon seit mehreren Jahren lo-
cken sie eine große Anzahl an Rockbegeister-
ten in die Konzerthallen Hessens. 

And the Winner is ... Enamic
Von den Besuchern und vor allem den Teil-
nehmern sehnlichst erwartet, wurde schließ-

lich das Ergebnis des Wettkampfes verkündet. 
Die Bekanntgabe übernahm Marco Russo, 
Mitglied der Rock-AG und Moderator des 
Abends.
Die großen Gewinner des „Battle of the Bands“ 
sind – aufgrund des frühen Slots etwas überra-
schend – Enamic. Sie werden „Rock auf der 
Burg“ eröffnen. Neben Enamic werden die Fa-
milienrockband Heavysaurus, die Teilnehmer 
des ESC-Ausscheidungswettbewerbs From 
fall to spring und viele weitere tolle Rock- und 
Metalbands auftreten. Der „Battle of the 
Bands“ war ein wunderbarer Vorgeschmack 
auf einen Tag voller Rockmusik.

Die vielseitige Band „Evas Apfel“ sorgte am Sonntag für gechillte Livemusik in Königsteins 
Stadtmitte.  Foto: Schramm 

CERTAIN SKIES brachten zum Finale die Konrad-Adenauer-Anlage zum Beben.  Foto: Diehl

Andere Klänge am Sonntag
Königstein (as) – Neuer Tag, neues Publi-
kum, gleiche gute Stimmung. Am Sonntag-
nachmittag kam ein Quartett von Evas Apfel 
auf die Event-Sommer-Bühne und verwöhn-
te seine Zuhörer in gleich drei Blöcken drei 
Stunden lang mit einer großen Bandbreite 
aus entspannter, jazziger Loungemusik, 
aber auch mit Pop-Stücken zum Chillen im 
Schatten. Dorthin hatten sich die meisten 
der gut 200 Zuhörer verzogen, denn direkt 
vor der Bühne „knallte“ die Sonne. 
Die Frankfurter treten in unterschiedlichen 
Kombinationen auf; als Gäste des vergan-
genen Weihnachtsmarktes hatten sie auch 
in Königstein bereits ihre Visitenkarte hin-
terlassen und durften gerne wiederkom-
men. Denn mit Stücken wie „We are Fami-
ly“ gehören sie fast schon zur Königsteiner 
Musikfamilie.
Am kommenden Wochenende wird der 
Event-Sommer noch vielseitiger: Nach 
Comedy am Freitag – Serhat Dogan prä-
sentiert vom HGK – und Swing und Jazz 
der Big Band „Groovin’ Company“ am 
Samstag wird der in diesem Jahr 100 Jahre 
alt gewordene Mandolinen-Club Falken-
stein am Sonntag die Schönheit der Zupf-
musik in der Konrad-Adenauer-Anlage zu 
Gehör bringen.

» Nehmen Sie Haltung an! Gerne, aber welche? «
„ÜberHaltung“ – das neues Programm von und mit Severin Groebner. 

Tickets limitiert. Jetzt buchen!

6 .  A U G U S T  A B  19  U H R

Weitere Informationen unter

brhhh.com/villa-rothschild



Seite 4 – KW 29 KÖNIGSTEINER WOCHE 17. Juli 2025

Nachtdienst – Sonntagsdienst – Feiertagsdienst

Do., 17.07.

Fr., 18.07.

Sa., 19.07.

So., 20.07.

Mo., 21.07.

Di., 22.07.

Mi., 23.07.

Hornauer Apotheke 
Hornauer Straße 85, Kelkheim  
Telefon: 06195 61065

Alte Apotheke 
Limburger Straße 1 A, Königstein  
Telefon: 06174/21264

Limes Apotheke 
Marktplatz 23, Schwalbach  
Telefon: 06196 779980

Brunnen Apotheke 
Prof.-Much-Straße 2, Bad Soden  
Telefon: 06196 7640670

Bahnhof Apotheke 
Berliner Straße 31 – 35 Eschborn
Telefon: 06196 42277

Hof Apotheke 
Friedrich-Ebert-Str. 16, Kronberg 
Telefon: 06173 79771

Taunus Apotheke 
Friedrich-Ebert-Str. 4, Schwalbach  
Telefon: 06196 86070

Apotheken-
Dienst

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
für Königstein, Kronberg, Bad Soden,  

Eschborn und Glashütten
www.bereitschaftsdienst-hessen.de

Kasse u. Privat
Tel.: 116 117

Mo., Di. + Do. 19.00 – 00.00 Uhr; 
Mi. + Fr.: 14.00 – 00.00 Uhr

Sa., So. + feiertags: 08.00 – 00.00 Uhr
65812 Bad Soden (Krankenhaus), 

Kronberger Straße 36      
Augenärzte: Auskunft durch die zentrale Leitstelle 

d. Hochtaunuskreises, Tel. 06172 / 19222.
Zahnärztlicher Notfallvertretungsdienst: 01805 / 60 70 11
Caritas Pflege und Betreuung · Tel. 06172 59760-170
–  Ambulante Pflege
–  Hauswirtschaftliche Betreuungsleistungen
–  Mobile Dienste – Fahr- und Begleitdienste für
 Menschen mit Pflegebedarf – Atempause –
 Angebote zur Alltags- und Demenzbegleitung
Polizei-Notruf:  Tel. 110
Feuerwehr und Unfall-Rettungsdienst:  Tel. 112
Krankentransporte:  Tel. 06172 / 19222
Hospiz Arche Noah:  06082 / 92 48 0 (stationär) 
 + ambulanter Hospizdienst: 0160 / 2444770
Seelsorger: Diakon Herbert Gerlowski

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:  
19./20. Juli 2025: Dres. Susanne und Peter Haug,  
Herzog-Adolph-Straße 5, 61462 Königstein,  
Tel.: 06174 961481

Ärzte-
Dienst
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Kur- und Stadtinformation (KuSI) 
mit Fundbüro und Kartenvorverkauf 
 

Montag, Dienstag, Donnerstag & Freitag        9.00 bis 17.00 Uhr 
Samstag & Sonntag                                         10.00 bis 15.00 Uhr 
Mittwoch                  geschlossen 
 
 
Anschrift und Kontakt: 
Hauptstraße 13 a, 61462 Königstein im Taunus 
Telefon: (0 61 74) 202 251 
E-Mail:   info@koenigstein.de 
www.koenigstein-erleben.de == www.koenigstein.de 

Geführte Wanderung durch den heimischen Forst in Zeiten des Wandels mit der 
stellv. Forstamtsleiterin Ina-Maria Schulze. Teilnahme: 5 € (mit Kur- oder Gäste-
karte: 2,50 €) Teilnahmeplätze begrenzt; um Anmeldung wird gebeten:  
(0 61 74) 202 251 oder info@koenigstein.de 
 
Di 1.7. | 16.00 Uhr | Stadtbibliothek Königstein, Wiesbadener Str. 6 
Vorlesestunde in der Stadtbibliothek  
Alle Kinder ab 3 Jahren sind herzlich eingeladen. Eintritt frei. 
 
Mi 2.7. | 18.30 Uhr | Treffpunkt: Kur- & Stadtinformation, Hauptstr. 13a 
Eine kleine Stadtführung Königsteiner Stadt- und Burgführung 
Unterhaltsamer Spaziergang durch Königsteins Stadtmitte  
 
Mi 2.7. | 09.38 Uhr | Treffpunkt & Abfahrt: Haltestellen Stadtmitte, XBus 26  
Mittwochswanderung mit dem Taunusklub Königstein 
NSG Rabengrund. Wanderung vom Wiesbadener Nerotal zur Adolf Weygandt 
Hütte und zurück. 
 
Mi 2.7. | 10.37 Uhr | Treffpunkt & Abfahrt: Haltestellen Stadtmitte, Bus 84 
Mittwochswanderung mit dem Taunusklub Königstein 
Kurzwanderung von Falkenstein nach Oberursel Hohe Mark 
 
 
 
„Veranstaltungs-Tipp“  
04.7. bis 3.8.| Konrad-Adenauer-Anlage, Stadtmitte 
Königsteiner Event Sommer 2025 
 
 

 
Tipps und Informationen aus der  
Kur- und Stadtinformation (KuSI) Königstein  
 
 
Do bis So | jeweils 17.00 - 22.00 Uhr | Konrad-Adenauer-Anlage Stadtmitte 
°Oechsle – Die Weinbar 
Deutsche Weine & Sekte der Generation Jungwinzer. Für den kleinen Hunger 
gibt es verschiedene Leckereien. Mehr Infos unter: www.weinbar-oechsle.de. 
 
Do 3.7. | LEIDER SCHON AUSGEBUCHT 
Seniorenfahrt der Kernstadt Königstein im Taunus nach Bad Nauheim 
 
Do 3.7. | 18.00 Uhr | Tizians Bar in der Villa Rothschild, Im Rothschildpark  
Donnerstags DJ Beats in der Villa Rothschild 
Besuchen Sie die Tizians Bar und freuen Sie sich auf gute Drinks, Snacks, gute 
Leute & natürlich gute Beats. Keine Reservierung erforderlich. 
 
Fr 4.7. | 8.00 – 14.00 Uhr | Kapuzinerplatz Stadtmitte 
Königsteiner Wochenmarkt 
Großes Angebot an regionalen & frischen Produkten. Die Markt-Beschicker 
freuen sich auf Ihren Besuch. Mehr unter: www.wochenmarkt-koenigstein.de. 
 
Fr 4.7. | 19.00 Uhr | Treffpunkt: Kur- & Stadtinformation, Hauptstraße 13a  
Eine kleine Heilklima-Wanderung  
Reizvolle und kurzweilige Klima-Rundwanderung auf einen der Königsteiner 
Burghaine mit Übungen ca. 90 Min. Teilnahme kostenlos, Teilnahmeplätze be-
grenzt. Anmeldung erbeten: (0 61 74) 202 300 oder anmeldung@koenigstein.de. 
 
Fr 4.7. | 19.00 Uhr | Konrad-Adenauer-Anlage Stadtmitte 
Eröffnung des Königsteiner Event Sommer 2025  
Erster Stadtrat Jörg Pöschl eröffnet den Event Sommer und begrüßt herzlich alle 
Königsteiner Bürgerinnen und Bürger sowie alle Gäste. 
 
Anschließend  
MUSIK IM PARK: THE STOKES – 20 years on! 
Traditionelles Singalong, Anekdoten und comedy-reifes Entertainment rund um 
die „grüne Insel“. The Stokes sorgen für einen Konzertabend höchster Güte.  
 
Sa 5.7. | 19.00 Uhr | Konrad-Adenauer-Anlage Stadtmitte 
KLEINKUNST: POETRY SLAM ROYAL 
Vier Poetinnen und Poeten treten gegeneinander an und präsentieren ihre besten 
Texte – mal witzig, mal nachdenklich, gereimt oder gerappt. Wer gewinnt, ent-
scheidet das Publikum! Moderation: Laura Paloma. 
 
So 6.7. | 15.00 Uhr | Konrad-Adenauer-Anlage Stadtmitte 
ORCHESTER: KINGSTRUMENTS 
Bereits zum 4. Mal präsentiert sich das bunt gemixte, generationsübergreifende 
Blasorchester unter der Leitung von Andrew Laubstein und steht unter dem Motto 
der vier Elemente. Es spielen 30 Musiker an diesem Nachmittag. 

 
Tipps und Informationen aus der  
Kur- und Stadtinformation (KuSI) Königstein  
 
 
Do bis So | jeweils 17.00 - 22.00 Uhr | Konrad-Adenauer-Anlage Stadtmitte 
°Oechsle – Die Weinbar 
Deutsche Weine & Sekte der Generation Jungwinzer. Für den kleinen  
Hunger ist gesorgt. Mehr Informationen unter: www.weinbar-oechsle.de. 
 
Do 17.7. | 18.00 Uhr | Tizians Bar in der Villa Rothschild, Im Rothschildpark  
Donnerstags DJ Beats in der Villa Rothschild 
Besuchen Sie die Tizians Bar und freuen Sie sich auf gute Drinks, Snacks, 
gute Leute & natürlich gute Beats. Keine Reservierung erforderlich. 
 
Do 17.7.| 18.30 Uhr | Treffpunkt: Kur- & Stadtinformation, Hauptstraße 13 a 
Gesundheitswanderung am Abend: In Balance im Woogtal 
Rundwanderung mit Übungen zum Wohle des Gleichgewichts, ca. 2 Std. mit  
Gesundheitswanderführerin Kathrin Schäfer. Teilnahme kostenlos, Teilnahme-
plätze begrenzt. Anmeldung: (0 61 74) 202 300 | anmeldung@koenigstein.de. 
 
Fr 18.7. | 8.00 – 14.00 Uhr | Kapuzinerplatz Stadtmitte 
Königsteiner Wochenmarkt 
Großes Angebot an regionalen & frischen Produkten. Die Markt-Beschicker 
freuen sich auf Ihren Besuch. Mehr unter: www.wochenmarkt-koenigstein.de. 
 
Fr 18.7. | 19.00 Uhr | Treffpunkt: Kur- & Stadtinformation, Hauptstraße 13a  
Eine kleine Heilklima-Wanderung  
Reizvolle und kurzweilige Klima-Rundwanderung auf einen der beiden  
Königsteiner Burghaine mit Übungen, ca. 90 Minuten. Teilnahme kostenlos. 
Anmeldung: (0 61 74) 202 300 oder anmeldung@koenigstein.de. 
 
Fr 18.7. | 19.00 Uhr | Konrad-Adenauer-Anlage 
Königsteiner Event Sommer: Serhat Dogan 
Lachkräfte gesucht – Best of Serhat Dogan! Was passiert, wenn ein Türke 
mit Grönemeyer-Songs Deutsch lernt, sich in eine deutsche Sozialpädagogin 
verliebt und in Sachsen Baseball spielen will??? Eintritt frei. 
 
Sa 19.7. | 19.00 Uhr | Konrad-Adenauer-Anlage Stadtmitte 
Königsteiner Event Sommer: Groovin‘ Company 
Die „Groovin Company“ ist die Big-Band aus dem Jazz-Club Goldener Grund 
e.V. aus Bad Camberg. Das Repertoire umfasst Swing, Jazz, Latin, Funk, 
Rock und Popp. Eintritt frei. 
 
So 20.7. | 10.45 Uhr | Treffpunkt: Vorplatz Rathaus Königstein, Burgweg 5 
Stolpersteine putzen – gegen das Vergessen 
42 Stolpersteine gibt es in Königstein und erinnern an die Opfer des Natio-
nalsozialismus. Die Initiative „Stuart4Kids-Skyliners“ ruft zu Putzaktion der 
Stolpersteine auf. Anmeldung erbeten unter: stuarttruppner@icloud.de. 

Kur- und Stadtinformation (KuSI) 
mit Fundbüro und Kartenvorverkauf 
 

Montag, Dienstag, Donnerstag & Freitag        9.00 bis 17.00 Uhr 
Samstag & Sonntag                                         10.00 bis 15.00 Uhr 
Mittwoch                  geschlossen 
 
 
Anschrift und Kontakt: 
Hauptstraße 13 a, 61462 Königstein im Taunus 
Telefon: (0 61 74) 202 251 
E-Mail:   info@koenigstein.de 
www.koenigstein-erleben.de  www.koenigstein.de 

 
So 20.7. | 15.00 Uhr | Treffpunkt: Am Wetterhäuschen, Herzog-Adolph-Anlage 
Vom Herzog-Adolph-Denkmal zum Hildablick 
Geführter Spaziergang zu den früheren „Kuranlagen“ Königstein von und mit 
Stadtarchivarin Dr. Alexandra König. Teilnahmegebühr 5,00 / 2,50 Euro. An-
meldung erbeten: (0 61 74) 202 300 oder anmeldung@koenigstein.de. 
 
So 20.7. | 15.00 Uhr | Konrad-Adenauer-Anlage Stadtmitte 
Königsteiner Event Sommer: Mandolinen Orchester Falkenstein 
Mit abwechslungsreicher und zeitgenössisch moderner Literatur, die man 
von einem Zupforchester nicht unbedingt erwartet, begeistert das Mandoli-
nen Orchester Falkenstein immer wieder seine Zuhörer. Eintritt frei. 
 
Di 22.7. | Stadtbibliothek Königstein, Wiesbadener Str. 6 
Die Stadtbibliothek ist in den Sommerferien bis 4.8.2025 geschlossen! 
  
Di 22.7. | 18.00 Uhr | Konrad-Adenauer-Anlage Stadtmitte 
YOGA IM PARK FÜR ERWACHSENE:  OGAKALYPSE 
Interaktives Yoga mit Annamaria Szabo - hier macht Yoga Spaß. 
 
Mi 23.7. | 10.02 Uhr | Treffpunkt & Abfahrt: Bahnhof Königstein, RB12 
Mittwochswanderung mit dem Taunusklub Königstein 
Wegstrecke: von Kelkheim Münster zum Meisterturm über den Kapellenberg 
zur Viehweide und zurück nach Kelkheim. Einkehr: Ausflugslokal Viehweide.  
 
Mi 23.7. | 17.30 Uhr | Treffpunkt: Kur- & Stadtinformation, Hauptstraße 13a  
Sternfahrt zur Saalburg mit dem ADFC  
Sternfahrt aller Ortsgruppen des ADFC Hochtaunus zur Saalburg mit Einkehr, 
daher ist eine Anmeldung erforderlich: didier.hufler@adfc-hochtaunus.de. 
 
Mi 23.7. | 18.30 Uhr | Treffpunkt: Kur- & Stadtinformation, Hauptstraße 13a  
Eine kleine Stadtführung 
Unterhaltsamer, etwa einstündiger Spaziergang durch Königsteins Stadtmitte 
mit Wissenswertem aus rund 800 Jahren Stadtgeschichte. Teilnahme kos-
tenlos, Teilnahmeplätze begrenzt. Anmeldung: (0 61 74) 202 300 oder  
anmeldung@koenigstein.de. 
 
 
Vorschau: 
Do 24.7. | 18.30 Uhr  
Königsteiner Abendspaziergang: Bachläufe & Gewässer in Königstein 
Geführte Wanderung entlang heimischer Wasserwege mit Baufachbereichs-
leiter Gerd Böhmig.  
 
So 27.7. | 10.00 Uhr  
Lungen Fitness im Heilklima Park Hochtaunus 
Eintauchen in die heilsame Atmosphäre des Waldes, angeleitet vom zertifi-
zierten „Tourenführer Waldbaden“ und Naturparkführer Wolfgang Baumann. 
 

Königsteiner Benefizlauf sorgt mit Spendensumme von 
22.000 Euro für noch einen Rekord

Königstein (as) – Am 18. Mai dieses Jahres 
war gefühlt halb Königstein auf den Beinen. 
Beim 12. Benefizlauf des Lions Clubs König-
stein Burg purzelten alle Rekorde. Mehr als 
1.150 Menschen, darunter 374 Kinder, 
schnürten die Schuhe, um auf den unter-
schiedlich langen Strecken in und um den 
Kurpark und die Burg sozusagen laufend Gu-
tes zu tun.
Jetzt kam die offizielle Bestätigung bei der 
Übergabe der Spendensumme im Rahmen ei-
ner kleinen Feier auf der Dachrerrasse des 
Rathauses: Die Lions-Activity-Beauftragte 
Ulrike Frech präsentierte der Runde aus Poli-
tik, Gold-Sponsoren und den Repräsentanten 
der ausgesuchten Organisationen einen sym-
bolischen Scheck mit einer noch nicht da ge-
wesenen Zahl: Der zwölfte Benefizlauf hat 
die Rekordsumme von 22.000 Euro einge-
laufen. Diesen Betrag teilen sich die Medizi-
nische Kinderschutzambulanz am Universi-
tätsklinikum Frankfurt und das FeM 
Mädchen*haus Frankfurt e.V. zu gleichen Tei-
len. Insgesamt haben die „Löwinnen“ mit ih-
rer Initiative und die Teilnehmer mit ihrer 
Ausdauer in zwölf Jahren über 200.000 Euro 
an Spenden eingesammelt. „Der Rekord heißt 
aber nicht, dass Nummer 13 nicht noch erfolg-
reicher werden kann“, blickte Frech schon vo-
raus ins nächste Jahr. Damit ist klar: Das En-
gagement wird – nachdem dieses Jahr auch 
das komplexe Sicherheitskonzept mit Bravour 
gemeistert worden war – auch im Jahr 2026 
fortgesetzt. Zumal dieses Jahr „überhaupt 
nichts passiert“ sei, wie sich Frech freute – 
nicht mal die üblichen Stolperer und Schürf-
wunden bei den Jüngsten, die schon ab vier 
Jahren mitlaufen dürfen, hatte es gegeben.

Froh über den Erfolg zeigte sich natürlich 
auch Marion Neuschaefer-Menke, die Spen-
denübergabe war auf den letzten Amtstag der 
Lions-Präsidentin gelegt worden, ehe sie das 
Amt an Carola Feind-Just übergab. Sie dankte 
allen Teilnehmern, Sponsoren und den Mit-
streiterinnen im Club und sprach von ein-
drucksvollen Clubabenden mit Prof. Baz Bar-
tels (Kinderschutzambulanz) und Andrea 
Schmidt (Mädchenhaus). 
Diese hatte ihre Kollegin Leonie Wiener mit-
gebracht und gab zu, vor dem vergangenen 
Herbst noch nichts vom Benefizlauf in Kö-
nigstein gehört zu haben. Das hätte sich 
schnell geändert, als eine Delegation der Lö-
winnen im Mädchenhaus vorbeikam und sie 
die Energie der Bewegung zu spüren begann. 
Mit einen siebenköpfigen Team war die Ein-
richtung auch aktiv beim Lauf mit dabei. An 
jenem Sonntag hätten um 11.30 Uhr die Kin-
der ihren Stand mit der Attraktion Fotobox 
geradezu „gestürmt“, das hätte sie sich nicht 
vorstellen können, blickte Andrea Schmidt 
begeistert zurück – und voraus: „Das Geld 
können wir sehr gut gebrauchen.“

„Eine heile Welt erhalten“
Baz Bartels war als gebürtiger Königsteiner 
der Lauf natürlich bestens bekannt: „Die Krö-
nung ist, wenn sich Kinder für Kinder einset-
zen“, sagte der medizinische Leiter der Kin-
derschutzambulanz, die selbst mit einem 
Team von 14 Kindern am Start war. Er sprach 
aber auch von den Schattenseiten seiner Ar-
beit. Es sei schwer, jedes Jahr mehr Kinder in 
der interdisziplinären Kinderschutzambulanz 
aufzunehmen. „Ich muss mir eine heile Welt 
erhalten bei allem, was man so sieht“, sagte 

der Königsteiner zu der Veranstaltung in sei-
nem Heimatort.
Der Unterstützung aus dem Rathaus und des 
Betriebshofs können sich die Lions-Damen 
gewiss sein: Bürgermeisterin Beatrice 
Schenk-Motzko, die zum dritten Mal eine 
Runde von 2,5 Kilometern gewalkt war und 
die Freiwillige Feuerwehr Königstein beglei-
tete, sprach vom „besonderen Spirit“ in der 
Stadt und dem „Drang, mitzumachen“. Erster 
Stadtrat und Sportdezernent Jörg Pöschl wür-
digte, dass der Benefizlauf zur „Tradition ge-
worden“ und sogar mit Burgfest und Ritter-
turnier gleichzusetzen sei. Den Lauf zeichne 
aus, dass es (ohne Zeitnahme) keine Verlierer 
gebe. „Es ist wunderbar, dass der olympische 
Gedanke zählt – bleiben Sie bei diesem Mot-
to“, ermunterte er die Veranstalterinnen. 
Auch die vier „goldenen“ Sponsorenvertreter 
unter den 16 fördernden Partnern lobten na-
türlich den Benefizlauf und signalisierten ihr 
Weitermachen. Florian Bienias, als Kommu-
nalmanager der Syna seit Anfang an dabei, 
dankte den Lions-Damen für „ihre Initiative 
und ihr Durchhaltevermögen“, das er im Üb-
rigen auch braucht: „Jedes Jahr bekomme ich 
die Startnummer eins und jedes Jahr muss ich 
leiden.“ Thomas Stichmann, Marketing-Ma-
nager bei Ikarus Tours, sprach von den „posi-
tiven Vibes“ der Veranstaltung und dem von 
den Reisespezialisten mitorganisierten Kin-
derprogramm, bei dem er „viel Freude“ zu-
rückbekommen habe. Erstmals in der ersten 
Sponsorenreihe stand die Klinik Dr. Ame-
lung. Verwaltungsleiterin Heike Roitzsch 
stellte heraus, dass das Haus in der Stadt ver-
ankert sei. „Wir haben uns entschieden, den 
Lauf zu unterstützen und auch lieber hier mit-
zulaufen als beim J.P. Morgan-Lauf.“ Noch 
ein Ritterschlag für den Benefizlauf.

Angela Herrmann (re.) hatte den Kontakt zwi-
schen den Lions und der Kinderschutzambu-
lanz vermittelt. Am Stand – hier mit Friederike 
Kamien – betreute sie auch das Kinderpro-
gramm mit Aufklebe-Tattoos für die Kinder 
und Aufklärungsarbeit über das Wirken der 
Kinderschutzambulanz. Foto: privat

Die Sonne strahlte mit den Unterstützern und Geförderten des Benefizlaufs um die Wette (v.l.):  
Angela Herrmann (Vermittlerin), Ulrike Frech (Lions Club), Heike Roitzsch (Klinik Amelung), 
Thomas Stichmann (Ikarus Tours), Prof. Baz Bartels (Kinderschutzambulanz), Leonie Wiener 
und Andrea Schmidt (beide FeM Mädchen*haus), Bürgermeisterin Beatrice Schenk-Motzko, 
Florian Bienias (Syna), Erster Stadtrat Jörg Pöschl, Marion Neuschaefer-Menke, Eva Fey und 
Kristina Bender (alle Lions Club). Foto: Schramm 
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Donnerstags DJ Beats
J E D E .  W O C H E .  W I E D E R .

brhhh.com/villa-rothschild/events-veranstaltungen/donnerstags-dj-beats

In Tizians Bar ab 18 Uhr. Vorbeischauen und reinhören!

www.taunus-nachrichten.de

jetzt weltweit lokal 

GOLDANKAUF
Uhrenservice und Batteriewechsel ab 7,– €

Frankfurter Straße 12 · 65779 Kelkheim (Taunus) 
Tel.: 06195 9759750

Ihr kompetenter Partner ...
... von der Idee bis zum fertigen Druckerzeugnis

Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Telefon 06174 9385-0
info@druckhaus-taunus.de

Ihr kompetenter Partner ...
... von der Idee bis zum fertigen Druckerzeugnis

Digitaldruck
Offsetdruck
Briefpapier
Visitenkarten

Prospekte
Plakate
Familiendrucksachen
Trauerdrucksachen

und vieles mehr

Professionelle
Abwicklung

Kein lästiger
Papierkram

Spart Ihnen
Zeit & Mühe

Mehr
Sicherheit
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Wenn das Lesen.......
....... zum Problem wird

und die Brille nicht mehr ausreicht!

Wir haben es uns zur Aufgabe gemacht, 
sehbehinderten Menschen mit speziellen Produkten 

ein Stück Lebensqualität im Alltag und das
„Wieder-lesen-und-fernsehen-können“

zurückzugeben.

Wir passen individuell für Sie jede Art von
vergrößernden Sehhilfen an, wie z. B.

• Lupen • Lupenbrillen • Lupen-Halbbrillen 
• elektronische Leselupen für unterwegs 

• Kantenfilter für kontrastverstärkendes Sehen 
• AMD-Comfort Brillengläser • LED-Low-

Vision-Leuchten • Bildschirmlesegeräte u.v.m.
• Übersetzbrillen mit Eigenvergrößerung

Präqualifiziert nach § 126 SGB V 

Klinke Optik GmbH

Ihr Spezialist für vergrößernde Sehhilfen

61440 Oberursel, Adenauerallee 26

Terminvereinbarung: Tel. 06171/4550
    im Hof ausreichend vorhandenP

mit über 25 Jahren Erfahrung

Wenn der Zug irgendwann nur noch einmal hupt ...
Königstein (as) – Sehr laut wird derzeit 
die Debatte um die Neugestaltung der 
Stadtmitte geführt (s. KöWo 27/2025). 
Die Stadtverordnetenversammlung traf 
an dem denkwürdigen Abend aber noch 
einige weitere wichtige Beschlüsse.
Sehr viel leiser könnte in einigen Jahren 
der Lärm werden, der von den Hupsig-
nalen der Regionalbahn 12 ausgeht. So 
sollen zwei Bahnübergänge so verän-
dert bzw. geschlossen werden, dass hier 
der Lokführer keine Warnsignale abge-
ben muss. Konkret wird der Fußüber-
gang in der Schwimmbadkurve (Bahn-
km 14,478) abgebaut (die Unterführung 
befindet sich in unmittelbarer Nähe) 
und der Bahnübergang am Feldweg 
zum Wasserwerk (Bahn-km 14,024) zu 
einem Fußgängerübergang mit nicht-
technischer Sicherung (feste Umlauf-
sperren) umfunktioniert, wo wegen der 
guten Übersicht auf die Bahnstrecke die 
Hupsignale ebenfalls entfallen können. 
Bleibt (neben dem technisch gesicher-
ten Übergang Forellenweg) der Fuß-
gängerüberweg „Am Wallgraben“ in 
der Nähe des Bahnsteigs Schneidhain. 
Hier sieht die Lösung so aus, dass die 
Züge nicht mehr bei der Abfahrt in 
Schneidhain in Richtung Königstein 
das Signal geben, sondern nur noch von 
Königstein kommend vor dem Einfah-
ren, da der Übergang aus dieser Rich-
tung schlecht einsehbar ist. 
Profitieren werden die Bürger insbe-
sondere in Schneidhain und in der Sied-
lung Königstein. In beide Fahrtrichtun-
gen gerechnet, müssen die Züge statt 
sechsmal nur noch einmal den für viele 
Menschen so belastenden Signalton ab-
geben. Allerdings wird die Umsetzung, 
selbst wenn keine Verzögerungen zu er-
warten sind, noch bis zu drei Jahren 
dauern, da die HLB Basis AG beim Re-
gierungspräsidium Darmstadt einen 
Antrag auf Durchführung eines Plan-
feststellungsverfahren zur Umwand-
lung der Bahnübergänge einreichen 
muss. So lange dauert ein baulich recht 
einfacher Vorgang im deutschen Behör-
densystem schlicht und ergreifend. Im-
merhin tragen Land zu zwei Dritteln 
und Bahn zu einem Drittel die Kosten. 
Königstein muss lediglich einen alter-
nativen Zuweg zum Wasserwerk „er-
tüchtigen“.
Da der Vorlage bereits in den zuständi-
gen Ausschüssen einstimmig zuge-
stimmt wurde, gab es im Parlament kei-
ne Debatte mehr. Die Vorlage wurde 
mit 25 Ja-Stimmen bei fünf Gegenstim-
men und drei Enthaltungen angenom-
men.

Schneidhains Ortsvorsteher Wolfgang 
Gottschalk zeigt sich fürs Erste mit dem 
Ergebnis zufrieden, sagte aber, dass man 
im Ortsbeirat weiter versuchen wolle, 
auch eine – aus Platzgründen schwierige 
und daher derzeit verworfene – Siche-
rung des Bahnübergangs „Wallgraben“ 
zu erreichen. Erst dann würden die Hu-
pen komplett verstummen – und die in 
der Nähe wohnenden Schneidhainer ru-
higer schlafen. Der Bahnübergang un-
terhalb des Sportplatzes im Braubachtal, 
in dessen Nähe durch das Quartier „Wei-
denblick“ mittelfristig sehr viele Men-
schen mehr wohnen werden, ist übrigens 
noch kein bzw. ein ganz anderes Thema: 
Der Übergang liegt bereits knapp auf 
Kelkheimer Gemarkung. 

Kita mit Wärmepumpe und Gas
Diskutiert wurde dagegen in der Stadt-
verordnetenversammlung der Tagesord-
nungspunkt zur Wärmeversorgung des 
Erschließungsgebiets „Auf dem Hardt-
berg“ einschließlich der neuen Kita 
„Wirbelwind“. Da die Kindertagesstätte 
bereits im Januar 2026 öffnen soll,  
bestand hier vor der parlamentarischen 
Sommerpause Handlungsbedarf. Weil 
der angestrebte verpflichtende An-
schluss an ein Fernwärmenetz bei der-
zeit nur zwei Liegenschaften in diesem 
Erschließungsgebiet nicht zustande 
kommen wird, soll die Wärme für die 
Kita laut Beschlussvorlage des Magist-
rats dezentral und autark per Wärme-
pumpe und ergänzender Gastherme 
hergestellt werden. Die Investitionskos-
ten, welche die städtische Grundstücks-
GmbH übernimmt, sind in dieser Vari-
ante mit 465.000 Euro sogar um mehr 
als 200.000 Euro niedriger als bei der 
zentralen Wärmeversorgung, allerdings 
sind der Stadt für Planung und die Ver-
legung der Wärmeleitungen ins Bauge-
biet auch schon erhebliche Kosten in 
mittlerer sechsstelliger Höhe entstan-
den. Patricia Peveling (Grüne) monier-
te, dass die Anschlusspflicht von Ex-
Bürgermeister Leonhard Helm nicht 
gewollt gewesen wäre, man müsse jetzt 
die Suppe auslöffeln, dass hier „schlech-
te Verträge“ gemacht worden seien.
Cordula Jacubowsky brachte hinsicht-
lich der neuen Lösung noch den Ände-
rungsantrag ein, in der Kita voll auf eine 
Wärmepumpe zu setzen und – wegen 
der stetig steigenden CO2-Bepreisung– 
das Wort „Gastherme“ aus der Vorlage 
zu streichen. Dieser Antrag wurde mit 
sechs Ja-Stimmen bei 21 Nein-Stimmen 
und acht Enthaltungen abgelehnt, wäh-
rend die Beschlussvorlage mit Wärme-

pumpe und Gastherme mit 21 Ja-Stim-
men, zwei Nein-Stimmen und elf Ent-
haltungen angenommen wurde.

Königstein lässt sich fördern
Noch mehr Zeitdruck war beim letzten 
Tagesordnungspunkt nach bereits vier 
Stunden Sitzungsdauer: der Bewerbung 
der Stadt Königstein für das Städte-
bauförderprogramm „Wachstum und 
nachhaltige Erneuerung“, wo die Be-
werbungsfrist nur vier Tage nach der 
Sitzung lag. Förderfähig sind darin un-
ter anderem Mobilität, die Aufwertung 
des öffentlichen Raums, ein integriertes 
Stadtentwicklungskonzept (ISEK), aber 
auch Formate der Bürgerbeteiligung 
und Beratungsdienstleistungen. Nadja 
Majchrzak zeigte sich davon nicht über-
zeugt. Im Beschlusstext des Magistrats 
stehe nicht, welche Förderung konkret 
beantragt werde. „Wir wollen nicht 
wieder kostspielige Projekte mit För-
dergeldern bündeln“, argumentierte die 
ALK-Fraktionsvorsitzende vor dem 
Hintergrund der kurz zuvor beschlosse-
nen Innenstadtgestaltung. 
Wir haben genug Projekte, in die Gel-
der fließen könnten“, antwortete Bür-
germeisterin Beatrice Schenk-Motzko 
(CDU). Die angefügten Pläne des Gel-
tungsbereichs umfassen zum Beispiel 
auch die Burg, das Kurbad, das Hilfs-
leistungszentrum, in Falkenstein das 
Bürgerhaus und in Mammolshain die 
katholische Kirche. Die Aussicht auf 
weitere Fördermittel bei klammer Kas-
senlage überzeugte eine deutliche 
Mehrheit: 24 Stadtverordnete stimmten 
für die Bewerbung für das Bund-Län-
der-Programm, nur sechs sagten „nein“, 
zwei enthielten sich.

Der lange Weg zum Regiomaten 
Zum Teil Neues gibt es auch zum The-
ma Regiomaten in den Stadtteilen. Gün-
ther Ostermann (ALK) wollte wissen, 
was die Ausschreibung bis Ende Feb-
ruar 2025 ergeben habe. Bewerbungen 
habe es ausschließlich für den Stadtteil 
Mammolshain gegeben, so die Bürger-
meisterin. Nachdem die fünf Bewerber 
bis Mitte Mai ihre Leistungsverzeich-
nisse eingereicht hatten, werde aktuell 
mit noch einem Bewerber verhandelt. 
Die anderen hatten entweder eine zu 
hohe Förderung durch die Stadt erwartet 
oder lediglich einen von der Stadt auf-
zustellenden Regiomaten bestücken 
wollen. Für Falkenstein und Schneid-
hain gab es keine Bewerber, was auch 
zeigt, wie schwierig es ist, eine wohn-
ortnahe Grundversorgung aufzubauen.

Soll abgebaut und geschlossen werden: 
der Bahnübergang in der Schwimm-
badkurve. Wenn es so weit ist, wird der 
Zug nicht mehr hupen müssen.. 

Soll unverändert bleiben: der Übergang 
„Am Wallgraben“ in Schneidhain. Hu-
pen soll der Zug nur noch, wenn er von 
Königstein aus kommt. Fotos: Schramm 

Soll für Fahrzeuge geschlossen und für 
Fußgänger gesichert werden: der Über-
gang oberhalb des Wasserwerks. Auch 
hier soll nicht mehr gehupt werden.
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Migräne-Klinik: Ein Stern am deutschen Krankenhaushimmel
Königstein (as) – Es gibt viele verbreitete 
Vorurteile in unserer Gesellschaft. Die Kolle-
gin oder der Kollege habe „mal wieder Migrä-
ne“ heißt es dann schulterzuckend oder auch 
kopfschüttelnd, warum der Arbeitsplatz ne-
benan an diesem Tag unbesetzt und die Arbeit 
liegen bleibt – zum wiederholten Mal. Exper-
ten wissen, dass solche Vorurteile unberechtigt 
sind, denn eine Migräneattacke, die mehrere 
Tage andauern kann, ist etwas völlig anderes 
als etwa ein Brummschädel nach zwei Gläsern 
Wein zu viel am Abend zuvor. „Migräne ist ein 
medizinisches Thema“, sagt Dr. Caroline Ja-
gella, die Chefärztin der Migräne-Klinik Kö-
nigstein. Und Migräne sollte behandelt wer-
den, spätestens, wenn die Frequenz bei zwei 
bis drei Anfällen im Monat liegt. Migräne geht 
oft mit fast unerträglichen, einseitig verstärk-
ten Cluster-Kopfschmerzen einher, ein Anfall 
kündigt sich meist durch Lichtempfindlichkeit 
und erhöhte Reizbarkeit des Betroffenen an. In 
schlimmen Fällen wird sie von einer soge-
nannten Aura mit Flimmern und Sehstörun-
gen, von Übelkeit und Erbrechen begleitet.
Ohne achtsame Prävention und rechtzeitige 
Behandlung bei Verschlimmerung der Symp-
tomatik bestehe zum einen die Gefahr, dass 
der Betroffene und dessen Umfeld deutlich an 
Lebensqualität einbüßen und der Patient zum 
anderen durch übermäßige Einnahme von 
Schmerzmitteln – durch den Drang zum 
„Funktionieren“ – in ein Burnout rutscht, so 
Jagella. Denn, auch das muss bei allen Vorur-
teilen, oder besser aller Unkenntnis, gesagt 
werden: Migräne zählt zu den Volkskrankhei-
ten. 30 Prozent der Frauen und 25 Prozent der  
Männer haben damit mehr oder weniger häu-
fig zu tun. Millionen von Arbeitsstunden ge-
hen in Deutschland jedes Jahr durch Migräne 
verloren. Und nur das nehmen die Kollegen 
oder der Chef wahr ...
Jagella ist seit September 2022 Jahren die 
Chefärztin der Migräne-Klinik im Ölmühl-
weg, die seit fast 50 Jahren sich auf diesem 
Gebiet bundesweit einen Namen gemacht hat. 
Gegründet wurde die Klinik 1977 als Klinik 
Dr. Brand von Joachim Brand in einem Ge-
bäude aus den frühen Jahren des 20. Jahrhun-
derts, das zuvor als Kaltwasser-Heilungsan-
stalt fungierte. Dem Gründer, seinen Söhnen 
Ronald und Jan sowie den Ärzte- und Thera-
peutenteams ist es zu verdanken, dass das The-
ma Migräne stärker ins Bewusstsein gerückt 
wurde. „Migräne ist eine angeborene Erkran-
kung, auch wenn sie nicht 1:1 vererbt wird“, 
erklärt Dr. Jagella, die in Freiburg promoviert 
hat, dann rund 15 Jahre lang in der Schweiz 
praktiziert und weiter am Thema geforscht hat. 
Und es gebe evidenzbasierte, international 
festgelegte Leitlinien zur Behandlung. 
Und doch ist die Migräne-Klinik in Königstein 
trotz des unverkennbar hohen Bedarfs ein Uni-

kum in der deutschen Kliniklandschaft geblie-
ben. Die hochspezialisierte medizinische 
Akutklinik mit 54 Betten, aktuell sechs Ärzten 
und rund 60 Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern mit angegliederter Reha ist nicht nur die 
erste Reha-Klinik für Migräne in Deutschland, 
sie hat eine riesige Lücke geschlossen. Jagella 
erklärt, wie schlecht Betroffene in einem nor-
malen Krankenhaus und selbst in der Unikli-
nik Frankfurt aufgehoben seien. „Die Diagno-
se Migräne ist über Nacht nicht möglich.“ Wer 
mit einem schweren Anfall eingeliefert werde, 
erhalte eine Infusion, und wenn kein Schlag-
anfall oder eine Hirnhautentzündung festge-
stellt würden, falle der Patient durchs Raster. 
Umso überraschender, dass es auch nach fast 
50 Jahren mit der Kopfschmerzklinik in Kiel 
bundesweit nur ein Pendant gibt zur Migräne-
Klinik Königstein, welche freilich wesentlich 
breiter und interdisziplinär aufgestellt ist. 
Neurologie, Anästhesie, allgemeine Schmerz-
therapie wirken zusammen, das Gefäßtraining 
im Kneipp-Tretbecken und der Barfußpfad im 
Garten sind ebenso wichtige Bestandteile der 
Therapie und Rehabilitation wie Qi Gong und 
Yoga und auf dem Gebiet der Ernährung die 
Mayr-Diät und die noch recht neue ketogene 
Diät. „Rund 30 Prozent der Migränepatienten 
sind ernährungstechnisch einstellbar“, sagt Ja-
gella. Die ketogene Diät, die Kohlenhydrate 
und damit Zucker (ein Trigger von Migräne) 
reduziert, sei „ein großes Thema“. Das Haus 
hat sich deshalb auch eine Ernährungsmedizi-
nerin geleistet. 
Die Klinik ist zudem mit modernsten Diagno-
severfahren wie EMG, EEG und Ultraschall 
ausgestattet und kooperiert mit anderen Klini-
ken, unter anderem mit dem Klinikum Frank-
furt-Höchst sowie mit ambulanten Ärzten. 

Stationär und jetzt auch ambulant
Und, so könnte man jetzt meinen, sie steht vor 
allem Privatpatienten offen. Und genau das ist 
nicht der Fall. Der Anteil von Kassenpatienten 
liegt bei 90 Prozent. „Unser Anspruch ist, die 
Therapie für die Allgemeinheit anzubieten“, 
sagt Klinik-Geschäftsführer Vincent Stern-
berg. Die Migräne-Klinik ist bei allen gesetzli-
chen und privaten Krankenkassen zugelassen 
und es besteht Beihilfefähigkeit. Um die stati-
onäre Vorsorge beantragen zu können, muss 
ein neurologischer Befund vorliegen, zum 
Beispiel ein chronischer Verlauf der Migräne, 
eine sich verschlimmernde Kopfschmerzer-
krankung oder auch neurologische Ausfaller-
scheinungen, etwa bei hohem Blutdruck.
Zudem baut die Migräne-Klinik derzeit ihr 
ambulantes Angebot für Selbstzahler aus, das 
an die modulare Akuttherapie mit einem ganz 
ähnlichen Programm angedockt ist. 

Das Klinikteam will die Menschen aus ihrem 
Schmerzkreislauf herausholen. „Das Ziel ist, 
vom ersten Tag an, Autonomie zurückzuerlan-
gen, zu wissen, dass man etwas tun kann. Das 
muss man lernen“, erklärt Caroline Jagella. Es 
werde in den Gruppen sehr viel kommuniziert, 
es gehe – später auch im Alltag wichtig – um 
eine regelmäßige Tagesstruktur und einen ge-
ordneten Schlaf-Wach-Rhythmus oder darum, 
Migräne-Trigger wie zu wenig Trinken zu er-
kennen. Zudem empfiehlt die Expertin auch 
zur generellen Prävention ein aerobes Ausdau-
ertraining von 20 bis 30 Minuten an fünf Ta-
gen sowie eine aktive Entspannungstherapie 
an drei bis fünf Tagen in der Woche. 
Im Übrigen würden die stationären Patienten 
der Migräne-Klinik nicht eingesperrt. Es gebe 
eine Nordic-Walking-Gruppe, die Patienten 
seien gerne im Woogtal oder in der Stadt un-
terwegs und nutzten Kultur- und Sportangebo-
te. „Nur jeden Tag mit dem Bus ins MTZ zu 
fahren, empfehlen wir nicht“, sagt die Exper-
tin. Das sei auch schon vorgekommen, aber 
doch eher kontraproduktiv.

Wichtiges grünes Umfeld
Königstein biete einfach ein perfektes Umfeld, 
um zu genesen. Das und natürlich die Klinik 
selbst habe auch sie persönlich angesprochen, 
als sie sich vor drei Jahren für die freie Stelle 
bewarb, erzählt Jagella. Die Patienten, die ob 
der Spezialisierung der Klinik aus ganz 
Deutschland und teilweise auch aus dem Aus-
land kommen, seien „begeistert“ vom schö-
nen, grünen Umfeld – das möglichst auch so 
erhalten werden soll, da sind sich  
Jagella und Sternberg einig.
Die aktuell von der Stadtverordnetenversamm-
lung zwar leicht reduzierte, aber grundsätzlich 
beschlossene Nachverdichtung südlich des Öl-
mühlwegs sehen Sternberg und Jagella mit 
Skepsis, denn sie haben die hoch umstrittene 
Fällung des Mammutbaums knapp hinter der 
Grenze zum Nachbargrundstück im Jahr 2023 
noch in schlechter Erinnerung. Der Baum, der 
noch mehrere Hundert Jahre hätte weiterleben 
können, musste für einen Wohnungsneubau 
weichen, der mit drei Einheiten am Ende auch 
voluminöser ausgefallen ist, als es der Käufer 
des Grundstücks, das Gemeinnützige Sied-
lungswerk der katholischen Bistümer, ange-
kündigt hatte. 
Dabei setzt die Klinik auch zu Therapiezwe-
cken sehr auf ein natürliches Umfeld, das im 
eigenen, von der Straße abgewandten Garten 
durchaus auch weiterhin gegeben ist. Aber im 
Klinikbetrieb muss man verständlicherweise  
sehr sensibel hinsichtlich der unmittelbaren 
Nachbarschaft sein. Man sei im Hinblick auf 
weitere mögliche Veränderungen im Ölmühl-
weg mit dem Bauamt im Gespräch, versichert 
Sternberg.

Gesundheitstag vorgeschlagen
Vielmehr als Einschränkungen am Standort zu 
erleben, würde die Klinikführung und die ärzt-
liche Leitung sehr gerne die Bedeutung des 
Hauses unter Einbeziehung der vier anderen 
hochspezialisierten Fachkliniken in der Stadt 
gemeinsam mit der Verwaltung herausarbei-
ten. Man könnte den „Kurgedanken“, der ihm 
im Alltag in Königstein viel zu wenig gelebt 
werde, „wunderbar ausbauen“, schlägt  
Vincent Sternberg vor. Als er vor zwei Jahren 
die Klinik übernahm, hatte er auch schon ei-
nen Vorstoß bei der Stadtverwaltung gemacht 
und einen Gesundheitstag angeregt. Dazu steht 
er noch immer und würde das Thema gerne 
noch einmal anpacken. „Wir haben hier eine 
Klimakommission in der Stadt, wir könnten 
die Idee der Prävention ganzheitlich anpacken 
und auch mit dem Thema Ernährung kombi-
nieren“, so Sternberg. 
Vielleicht wäre so auch eine Antwort auf die 
Frage zu finden, die immer mal wieder zu hö-
ren ist: „Für was steht Königstein eigentlich?“ 
Die Tradition der Kur könnte jedenfalls eine 
tragende Rolle dabei spielen.

Das Behandlungsspektrum der Migräne-Kli-
nik im Öhlmühlweg 31 gibt es so kein zweites 
Mal in Deutschland. Fotos: Schramm 

Chefärztin Dr. Caroline Jagella und Vincent 
Sternberg, der Geschäftsführer der Migräne-
Klinik, über dem ruhigen Therapiegarten 

Leserbrief
Segensreich

Unsere Leserin Lieselotte Roselieb schreibt 
zu ihrer Unterbringung im Alten- und Pfle-
geheim St. Raphael Folgendes:
Nach einem Stolpersturz befinde ich mich 
seit ca. einem Jahr im segensreichen Pflege-
heim St. Raphael, wo man im christlichen 
Sinn mit hoher Kompetenz gepflegt wird. Ein 
riesiges Unterhaltungsangebot sowie gute, 
abwechslungsreiche Verpflegung erleichtern 
uns die Querelen und Qualen des Alltags. Voll 
des Lobes danke ich der Leitung, dem Pflege-
team und den vielen anderen.

Leserbrief
Wasserknappheit

Unser Leser Holger Hunkel, Schneidhainer 
Straße, Königstein, schreibt zur Ausrufung 
der Trinkwasserknappheit im Königstein 
(vgl. KöWo KW 28, S. 2) Folgendes:

Leider kann ich den Aufruf zum Wasserspa-
ren in der letzten KöWo nicht mehr ernstneh-
men, wenn gleichzeitig vom Neubau von 75 
Wohneinheiten in Königstein berichtet wird 
oder wie jüngst von Straßensperrungen, weil 
ein weiterer privater Pool errichtet wird. Fin-
de den Fehler!

„Herbstzauber“ in Königstein  
am zweiten Septemberwochende 

Königstein (as) – Am 13. und 14. Septem-
ber wird der Rathausvorplatz die Bühne bil-
den für die erste Auflage des „Herbstzau-
bers“. Der Königsteiner Narrenclub, der bis-
her im Rahmen des Oktoberfests des HGK 
ein Festzelt auf dem Kapuzinerplatz aufge-
baut hatte, kündigt als Veranstalter eine bun-
tes, familienfreundliches Fest mit herbstli-
cher Atmosphäre, lockerer Musik, gutem 
Essen und Spielen für Groß und Klein an.

Auch der Gewerbeverein HGK bleibt bei 
der Veranstaltung mit im Boot. Statt an das 
ursprünglich zwei Wochen später geplante 
Oktoberfest wird der verkaufsoffene Sonn-
tag in diesem Jahr an den Herbstzauber ge-
koppelt. Nach der Allgemeinverfügung 
nach dem Hessischen Ladenöffnungsgesetz 
dürfen die Geschäfte in der Hauptstraße 
und Kirchstraße am Sonntag, 14. Septem-
ber, von 12 bis 17 Uhr öffnen.

Einbrecher in der Stadtgalerie 
erst gescheitert, dann erfolgreich
Königstein (kw) – Zwei Unbekannte haben 
in der Nacht zum vorvergangenen Sonntag,  
6. Juli, versucht, in einen Supermarkt in der 
Klosterstraße einzubrechen. Ersten Ermitt-
lungen nach machte sich das Duo zwischen 
1.30 Uhr und 1.45 Uhr an der Schiebetür des 
Marktes zu schaffen. Nachdem ihnen hier 
kein Einstieg gelang, hebelten sie die Seiten-
tür einer angrenzenden Bäckerei auf und ent-
wendeten aus dem Verkaufsraum der Filiale 
unter anderem Bargeld. Von den beiden Ein-
brechern liegt jeweils eine Personenbeschrei-
bung vor. Einer war circa 1,70 m bis 1,80 m 
groß, oberkörperfrei (das (T-Shirt in rot war 
um den Kopf gewickelt), trug dunkle Jeans 
und schwarze Schuhe. Sein Begleiter war 
etwa gleichgroß und trug einen schwarzen 
Kapuzenpullover, helle Jeans und schwarze 
Schuhe. Die Kriminalpolizei im Hochtau-
nuskreis ermittelt und nimmt Hinweise unter 
der Telefonnummer 06174 9266-0 entgegen.

Übers Hausdach eingestiegen
Königstein (kw) –  In der Nacht von Freitag 
auf Samstag (11.-12. Juli) ist im Grünen Weg 
eingebrochen worden. Unbekannte Täter ge-
langten gegen 2.45 Uhr auf das Dach des be-
treffenden Objektes und verschafften sich 
dort Zugang. Im Anschluss durchsuchten die 
Täter das Wohnhaus nach Wertsachen, ehe sie 
in unbekannte Richtung flüchteten. 
Zeugen der Tat werden gebeten, sich bei der 
Polizei in Königstein unter Tel. 06174 9266-0 
zu melden.

Noch freie Plätze bei 
Ferienspielen

Mammolshain (kw) – Auch in diesem Jahr 
bietet der Bienenkorb e.V. wieder Sommerfe-
rienspiele in Mammolshain an. In der 5. Feri-
enwoche (4.-8. August) gibt es noch Restplät-
ze für Kinder von vier bis sechs Jahren. Der 
Kurs beginnt um 9 Uhr und endet nach dem 
Mittagessen um 14 Uhr. Es wird eine Frühbe-
treuung ab 8.30 Uhr angeboten, welche in der 
Kursgebühr enthalten ist. Zusätzlich bietet 
der Verein gegen eine geringe Gebühr eine 
Nachmittagsbetreuung bis 16.30 an.
Anmeldungen sind über die Homepage des 
Vereins unter https://bienenkorb-ev.org/ 
ferienspiele/anmeldung-ferienspiele/ möglich.

Hakenkreuz an Hausfassade
Schneidhain (kw) – In den vergangenen Ta-
gen haben Unbekannte die Fassade eines 
Mehrfamilienhauses in Schneidhain mit Ha-
kenkreuzen beschmiert. Die Eigentümer des 
Objekts in der Wiesbadener Straße entdeck-
ten die Verschandelungen am vergangenen 
Freitag, 11. Juli,  gegen 14 Uhr. Täterhinwei-
se sind bisher nicht bekannt. Wer diese geben 
kann, meldet sich bitte bei der Polizeistation 
Königstein unter Telefon 06174 9266-0.

Traditionelles Weinfest  
der TSG Falkenstein

Falkenstein (kw) – Die TSG Falkenstein lädt 
zu ihrem traditionellen Weinfest ein, welches 
am Sonntag, 27. Juli, von 11 bis 17 Uhr auf 
der Festwiese am Bürgerhaus Falkenstein 
stattfindet und für seine Atmosphäre ge-
schätzt ist. Für das leibliche Wohl ist mit Spe-
zialitäten vom Grill sowie mit einer Kaffee- 
und Kuchentafel bestens gesorgt. Die Weine 
kommen in diesem Jahr vom Weingut Gauer 
aus Bodenheim. Das Fest findet auf jeden 
Fall statt. Es sind stehen ausreichend schüt-
zende Zeltdächer aufgebaut, und als Aus-
weichsort steht das Bürgerhaus offen. Zum 
Frühschoppen von 11 bis 13 Uhr werden wie-
der die Blechinstrumente von über 20 Musi-
kern des Kronberger Musikvereins erklingen.

 Weiterer Vorbericht kommendeWoche
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Juristen-Tipp Scheidungs-Ratgeber

Bleichstraße 5
61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0

info@peyerl-ra.de
www.peyerl-ra.de

Teil 14: Der nacheheliche Unterhalt (Teil 2)
von Andrea Peyerl
Anders als beim Kindes- oder Trennungsunterhalt gibt 
es verschiedene Unterhaltstatbestände für den nachehe-
lichen Unterhalt des geschiedenen Ehepartners. Grund-
sätzlich ist jeder Ehepartner nach der Scheidung für 
seinen Unterhalt selbst verantwortlich. Es ist also sehr 
genau zu prüfen, ob ein Unterhaltsanspruch besteht, 
selbst wenn auf den ersten Blick eine der nachstehenden 
Situationen vorliegt. Für den Unterhaltsverpflichteten und 
für den Unterhaltsberechtigen ist es wichtig, sich quali-
fiziert beraten zu lassen.

1.  Unterhalt wegen der Betreuung eines gemeinschaft-
lichen minderjährigen Kindes 

2. Unterhalt wegen Alters 

3. Unterhalt wegen Krankheit 

4. Unterhalt wegen Erwerbslosigkeit 

5. Aufstockungsunterhalt 

Die verschiedenen Ansprüche auf nachehelichen Unter-
halt werden in den kommenden Folgen des Scheidungs-
Ratgebers besprochen.

Fortsetzung am Donnerstag, dem 31. Juli 2025.

Bereits erschienene Teile können Sie gerne über die 
Kanzlei anfordern.

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für  
Familienrecht, Kronberg im Taunus

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

Honig & Propolis
Schon die alten Ägypter verwen-
deten Honig als Desinfektionsmit-
tel für Wunden. Propolis wurde in 
ähnlicher Weise angewendet. Es 
wird von den Bienen als Dichtmit-
tel für den Bienenstock eingesetzt 
und bildet gleichzeitig auch einen 
Schutz, der verhindert, dass Mik-
roorganismen aktiv eindringen kön-
nen. Diese antibakterielle Wirkung 
konnte man sogar im Labor nach-
weisen (sowohl an Zellen wie auch 
bei Tieren). Propolis funktioniert 
gegen Kolibakterien, Staphylokok-
ken und Candida (Hefen). Gerade 
bei antibiotikaresistenten Keimen 
bietet Propolis oder Honig eine 
neue Option – wenn gar nichts 
mehr geht.  Honig, oft auch als Ma-
nuka Honig beworben, enthält sehr 
viel Zucker. Durch die Osmose 
entzieht der Honig den Bakterien 
das Wasser und in Folge trocknen 
diese dann aus. Deshalb kann man 
mit Zucker zum Beispiel Früch-
te in Marmelade oder Tomaten 
als Ketchup haltbar machen. Bei 
Propolis konnte man eine immun-
stimulierende Wirkung nachwei-
sen, da aber das Naturprodukt zu 
schwankend beim Wirkstoffgehalt 
ist, lässt sich keine therapeutische 
Dosis ableiten. Auch wenn Proban-
den online schwärmen, sollte man 
immer das Kleingedruckte lesen, 
denn oft sind ergänzend Vitamine 
für die Werbeversprechen auf der 
Packung verantwortlich- Propolis 
oder Honig haben keine zuge-

lassene Werbeaussagen. Meine 
Empfehlung fürs Camping, wenn 
man nichts zum Desinfizieren hat: 
die Wunde mit klarem Wasser aus-
waschen und etwas Honig darauf 
streichen.

E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekommen: 
Einfach apothekeprime als App 
herunterladen, Gesundheitskarte 
an das Handy halten und wir küm-
mern uns umgehend um die Belie-
ferung! Bleib daheim mit Apotheke 
prime. Bei Rückfragen erreichen 
Sie uns unter 06171 9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Anzeige

Pssst ...
Hier gibt es die 
passenden

JOBS

30 Jahre Villa Regenbogen  –  
ein Ort mit Herz und Geschichte

Falkenstein (kw) – Es gibt Orte, die 
mehr sind als nur ein Gebäude – sie 
sind Zuhause, Abenteuerland und Her-
zensraum zugleich. Der evangelische 
Kindergarten Villa Regenbogen feiert 
in diesem Jahr sein 30-jähriges Beste-
hen – und blickt zurück auf drei Jahr-
zehnte voller kleiner Schritte, großer 
Gefühle und unzähliger leuchtender 
Kinderaugen.
Was damals als mutige Neugründung 
mit klarer Vision begann, ist heute ein 
fester Bestandteil der Gemeinde. In lie-
bevoller Atmosphäre hat die Villa Re-
genbogen über die Jahre Generationen 
von Kindern begleitet – mit viel Raum 
zum Spielen, Forschen, Lachen und 
Wachsen.
Pfarrer Lothar Breidenstein begleitete 
die Kita mit einer kurzen Unterbre-
chung über 22 Jahre hinweg – als Pfar-
rer, Seelsorger, Geschichtenerzähler 
und oft darüber hinaus. „Ich durfte Ge-
nerationen von Kindern erleben – vom 
Kindergarten bis zur Konfirmation oder 
sogar bis zur Hochzeit“, erzählt er.
Die Villa Regenbogen war für ihn stets 
das Herzstück der Kirchengemeinde. 
Besonders hebt er das außergewöhnli-
che Engagement von Kirchenvorstand, 
Leitung und Team hervor: „Hier wird 
mit viel Herzblut gearbeitet – Dienst 
nach Vorschrift gibt es nicht.“
Die Anfänge waren turbulent: Nach ei-
nem Brand im Dezember 1992, bei dem 
der ursprüngliche evangelische Kinder-
garten vollständig zerstört wurde, 
musste die Gemeinde spontan umpla-
nen – der katholische Kindergarten 
sprang helfend ein. Mit großem Einsatz 
und Spendenbereitschaft wurde die Vil-
la Regenbogen schließlich neu gebaut. 
Architekt Helmut Rothermel schuf ein 
Haus, das bis heute durch seine durch-
dachte Gestaltung besticht. Der Name 
ist Programm: Der Regenbogen steht 
symbolisch für einen hoffnungsvollen 
Neuanfang.
Für Pfarrer Breidenstein waren das 
Beste in all den Jahren „die Menschen, 
die der Villa ihr Gesicht gegeben ha-
ben“. Weniger gern erinnert er sich an 
die Corona-Zeit – eine schwierige Pha-

se für Kinder, Familien und das gesam-
te Team.
Doch auch nach 30 Jahren bleibt die 
Kita nicht stehen. Sie entwickelt sich 
stetig weiter – getragen von Menschen, 
die ihre Arbeit mit Herz und Hingabe 
machen. Im Mittelpunkt standen dabei 
immer die Kinder: mit ihren Fragen, ih-
rer Fantasie, ihrem Entdeckergeist. 
Gleichzeitig hat sich auch das pädago-
gische Konzept stetig weiterentwickelt 
– von den Anfängen bis hin zu einem 
modernen, weltoffenen Lern- und Le-
bensraum. 
Dabei werden christliche Werte nicht 
nur vermittelt, sondern gelebt: Gemein-
schaft, Nächstenliebe, Vergebung, 
Hoffnung und Freude prägen den Alltag 
der Kinder ebenso wie das bewusste Er-
leben des Kirchenjahres mit all seinen 
Festen und Ritualen.

Ein buntes Fest 
für Groß und Klein
Das große Jubiläumsfest war nicht nur 
ein Grund zu feiern, sondern auch ein 

Moment der Dankbarkeit: für engagier-
te Erzieherinnen und Erzieher, die täg-
lich mit Herzblut begleiten, treue El-
tern, die ihnen ihre Kinder anvertrauen 
– und natürlich die Kinder selbst, die 
mit ihrer Lebensfreude die Villa Regen-
bogen jeden Tag aufs Neue zum Strah-
len bringen. 
Die Feier wurde mit dem charmanten 
Theaterstück „Grisu und der Schokola-
denpudding“ eröffnet, das die Kinder 
mit Stolz präsentierten. Danach wur-
den eindrucksvoll Yoga-Künste aus 
dem wöchentlichen Workshop gezeigt. 
Es folgten liebevolle Aktionen für die 
Kinder – musikalisch begleitet von der 
Live-Band „4 Tones“, die für Stim-
mung sorgte. Ein Kinderkarussell, eine 
Popcorn-Maschine, Kinder-Schmin-
ken, eine Schatzsuche im Sand,  
Bobbycar-Rennen und ein Eiswagen 
direkt vor der Tür waren nur einige der 
Highlights.
Für eine spritzige Abkühlung und wei-
tere Spiele sorgte die Freiwillige Feuer-
wehr Falkenstein, während die Sonne 
mit den Kindern um die Wette strahlte. 
Ein schönerer Einsatz als vor 30 Jahren, 
als der Brand gelöscht werden musste! 
Ein vielfältiges Buffet und viele schöne 
Begegnungen machten den Tag perfekt 
– ein herzliches Miteinander von frühe-
ren, jetzigen und zukünftigen Villa-Re-
genbogen-Familien.
30 Jahre – das sind unzählige Geschich-
ten, Tränen, Umarmungen, Feste, Got-
tesdienste, Geburtstagslieder, erste 
Freundschaften und Abschiede. Und 
jedes einzelne Jahr war ein Highlight 
für sich.

Mitgestalter gesucht
Interessierte, die Kinder auf ihrem 
Weg begleiten und die nächsten 30 
Jahre der Villa Regenbogen mitgestal-
ten möchten, können Teil der Zukunft 
der Kita werden. Erzieher und Erzie-
herinnen mit Herz, Kreativität und 
Wertschätzung können sich per E-Mail 
an andrea.drews@ekhn.de gerne be-
werben. 

Pfarrer Lothar Breidenstein und die Erzieherinnen der Villa  Regenbogen mit ihren 
Schützlingen beim Jubiläumsfest  Fotos: privat 

Das beliebte Feuerlöschen mit dem großen Schlauch war auch beim Kita-Fest eine 
tolle Attraktion für die kleinen Feuerwehrleute.
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Bergen und Tampere rufen: Acht KLV-Athleten  
auf dem Weg zu den Europameisterschaften

Königstein (as) – Dieser Termin hat Tradition 
beim Königsteiner Leichtathletik-Verein. Jedes 
Jahr verabschiedet der Verein auf der heimi-
schen Sportanlage „Altkönigblick“ seine Top-
Athleten vor dem jeweiligen internationalen 
Großereignis. In diesem Jahr sind es gleich 
zwei Höhepunkte, die in den kommenden Ta-
gen anstehen: zunächst die U23-Europameis-
terschaft im norwegischen Bergen von Don-
nerstag bis Sonntag dieser Woche und drei  
Wochen später die kontinentalen Titelkämpfe 
der U20 im finnischen Tampere. 
Auch wenn es zwei Ereignisse sind: Der Kö-
nigsteiner LV ist so stark vertreten wie noch 
nie, was auch seine gewachsene Bedeutung in 
der nationalen Leichtathletik-Szene widerspie-
gelt. Waren es sonst meist drei Nominierte, so 
sind es jetzt insgesamt acht Athleten, sieben 
Männer und Jana Marie Becker als dieses Mal 
einzige Frau, die das rote KLV-Trikot in das  
vorwiegend in Gold gehaltene Nationaldress 
eintauschen dürfen. Und ebenfalls eine schöne 
Tradition bei der Verabschiedung ist es, dass 
die Top-Athleten von Vereinschefin Judith  
Wagemans ein Geschenk neben den großen 
sportlichen Zielen mit auf den Weg bekom-
men. Diesmal war es eine gebrandete Schlaf-
maske mit der Aufschrift „Sleep well – run 
fast“ – sehr passend, schließlich ist es in Skan-
dinavien im Sommer sehr lange und schon früh 
wieder hell, und die Sportler sollen vor ihren 
Wettkämpfen natürlich genügend Schlaf fin-
den. Obendrauf gab es noch einen GPS-Tra-
cker für den Koffer – es soll ja schon vorge-
kommen sein, dass Sportler ohne ihre Ausrüs-
tung im fremden Land ankamen. Ohne die ei-
genen, eingelaufenen Spikes antreten zu 
müssen, wäre für Leichtathleten schlichtweg 
eine Katastrophe. 
Im Flieger, der am Dienstagmorgen von Frank-
furt nach Bergen abhob, saßen fünf König-
steiner: Zehnkämpfer Friedrich Schulze, die 
beiden 400-Meter-Hürden-Läufer Lasse 
Schmitt und Ove Fischer-Breiholz sowie das 
Duo über die 1.500 m, Christoph Schrick und 
Jan Dillemuth. Die Athleten werden in Bergen 
von einem kleinen KLV-Fanclub unterstützt, so 
sind nahezu alle Eltern und auch Wagemans 
vor Ort, um die Athleten anzufeuer. Bereits am 
heutigen Donnerstagmorgen, 17. Juli, begin-
nen die Wettkämpfe für Zehnkämpfer und die 
Hürdenläufer, später für die Mittelstreckler. 
Während Schulze, der vor der Saison von Ein-
tracht Frankfurt nach Königstein gewechselt 
hat, von „Disziplin zu Disziplin sehen möchte, 
was geht“, haben sich die Starter auf den Ein-
zelstrecken alle mindestens „den Endlauf“ vor-
genommen. Einer macht dabei die Ausnahme: 
Ove Fischer-Breiholz, der mit 48,76 sec – vor 
zehn Tagen bei der DM in Ulm gelaufen – die 
europäische Bestenliste anführt, sagt klipp und 
klar: „Mein Ziel ist die Goldmedaille.“ Er fügt 
aber gleich hinzu: „Meine Bestleistung war 
zwar eine Ansage, aber sie wird noch nicht für 
Gold reichen.“ Der 21-Jährige, der von Schwe-
rin nach Königstein gewechselt ist, sieht einen 
Grund seiner Steigerung in der Unterstützung 
durch den Verein. „Er hilft mir in allen Aspek-
ten. Mein Wechsel hat mich definitiv weiterge-
bracht“, lobt er das Team um Judith Wagemans 

und den Sportlichen Leiter, den ehemaligen 
Olympiateilnehmer Jan Felix Knobel. 
Aber nicht nur Fischer-Breiholz, alle König-
steiner Athleten haben zuletzt bei den Deut-
schen Meisterschaften bewiesen, dass sie 
pünktlich zum Saisonhöhepunkt ihre beste 
Leistung abrufen können. Wie das geht, erklärt 
Lasse Schmitt. „Man priorisiert die Wettkämp-
fe und arbeitet sich so an die Bestform heran. 
Dadurch, dass die DM und EM innerhalb von 
zwei Wochen liegen, kann man sie als zusam-
menhängenden Höhepunkt sehen.“ 

Noch etwas länger müssen Jana Becker, Piet 
Hoyer und Andrii Shymchuk (alle 800 m) ihre 
Form hochhalten, ehe es für sie in drei Wochen 
zur U20-EM in Tampere geht. Shymchuk, der 
2022 nach Ausbruch des Kriegs in der Ukraine 
nach Königstein kam, startet dort für sein Hei-
matland. Becker und Hoyer werden vorher, am 
27. Juli, noch einen anderen großen Auftritt ha-
ben. Jana Becker darf beim ISTAF Berlin, dem 
größten deutschen Stadionmeeting, erstmals 
im Feld der Frauen mitlaufen, immerhin ist die 
19-Jährige nicht nur die mit Abstand beste 
Deutsche in der Klasse U20, sondern aktuell 
europaweit die Nummer drei. „2018 habe ich 
dort mit meiner Mutter bei der EM zugeschaut. 
Vielleicht haben ich davon geträumt, selbst mal 
in diesem Stadion zu laufen“, sagt Jana. Und 
Piet wird beim 1.500-Meter-Lauf als „Tempo-
macher“ nochmal eine „intensive Trainingsein-
heit“ einlegen.
Es hätte sogar ein noch größeres KLV-Team 
werden können. Doch Sarah Köcher, die über 
3.000 Meter die nationale Norm erfüllt hatte, 

verpasste bei den Deutschen Meisterschaften 
die notwendige Platzierung. Und 800-m-Läu-
fer Louis Buschbeck wiederum fehlten bei nur 
zwei Saisonstarts letztlich fünf Hundertstel Se-
kunden zur Norm. 
Live dabei sein können Interessierte bei beiden 
Events über den Livestream von European 
Athletics (www.european-athletics.com).

Ostring 2 | Limes · 65824 Schwalbach
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Mit Schlafmaske in den Norden für einen besseren Durchblick am Tag: (v.l.) Lasse Schmitt, Jan 
Dillemuth, Friedrich Schulze, Jana Becker, Ove Fischer-Breiholz, Piet Hoyer, Christoph Schrick 
und Andrii Shymchuk starten hochmotiviert bei der U23- bzw. U20-EM.  Foto: Schramm 

Fußball-Kreispokal:  
1. Runde ausgelost

Königstein (as) – Am ersten Augustwo-
chenende beginnt für die Kreis-Oberligis-
ten 1. FC-TSG Königstein und FC Mam-
molshain die Pflichtspielsaison mit der 
ersten Runde des Fußball-Kreispokals. 
Dabei trifft Königstein am Samstag, 2. Au-
gust, 16 Uhr, zu Hause auf seinen neuen 
Ligakonkurrenten 1. FC Oberstedten. Der 
FC Mammolshain muss am Sonntag,  
3. August, 15 Uhr, zum klassentieferen  
A-Ligisten FSG Merzhausen/Weilrod/
Weilnau. 
Der Ligaspielplan mit dem mit Spannung 
erwarteten Königsteiner Stadtderby war 
bei Redaktionsschluss noch nicht veröf-
fentlicht worden.

Noch ein Titel für Jana Becker
Bei den Deutschen Meisterschaften U18/U20 
in Wattenscheid waren in der U20 Jana  
Becker und Piet Hoyer und Lasse Tiki Mathe-
is am Start. In der U18 gab Ismael Moktadir 
sein Debüt. 
Jana brillierte über die 800 m der U20 und 
wurde überlegen Deutsche Meisterin. „Eine 
Machtdemonstration“ nannte die Kommenta-
torin Janas Alleingang, mal eben 2.03,77 min 
allein auf die Bahn zu trommeln und von vor-
ne das Rennen zu gewinnen, war eindrucks-
voll. In Piets Finale ging es so ruppig zu, dass 
am Ende der zunächst Drittplatzierte noch 
disqualifiziert wurde. Piet hielt sich klug an 
der Spitze und wurde in starken 1:49,86 min 
hervorragender Vizemeister knapp hinter 
dem Berliner Joshua Hoffmann. 
Jana und Piet sind für die EM U20 in Tam-
pere/Finnland nominiert.
Lasse startete über die 100 m und schied im 
Vorlauf mit 11,02 sec aus. Eindrucksvoll war 
das Debüt des U18-Sprinters Ismael Mokta-
dir, der von Luva Berberich trainiert wird. Er 
gewann seinen Vorlauf in 10,98 sec, um dann 
im Zwischenlauf seine persönliche Bestleis-
tung nochmals über auf 10,96 sec zu steigern. 
Leider war es der einzige Zwischenlauf mit 
Gegenwind, so dass zwei Hundertstel Sekun-
den zu der Finalteilnahme fehlten. Über 200 
m zeigte Ismael erneut sein Potenzial. Eine 
neue persönliche Bestleistung im Vorlauf von 
22,20 sec genügte für das B-Finale, in dem er 
dann Platz zwei belegte. 

Jetzt schon für den Bolzercup 
in Falkenstein anmelden

Falkenstein (kw) – Der diesjährige „Bol-
zercup“ findet am Sonntag, 17. August, ab 
10 Uhr wie gewohnt auf dem Kleinsport-
feld an der Falkensteiner Grundschule statt.
Wer mitspielen möchte, kann sich ab so-
fort gerne als ganze Mannschaft (Torwart 
+ fünf Feldspieler/-innen + Ersatz, mit 
mindestens einem Grundschulkind pro 
Mannschaft) oder als Einzelspieler/-in 
formlos mit einer E-Mail an bolzercup@
web.de anmelden. Anmeldeschluss ist eine 
Woche vor dem Cup.
Spielberechtigt sind Kinder und Jugendli-
che zwischen sechs und 16 Jahren aus al-
len Königsteiner Stadtteilen. Sie werden 
um den Wanderpokal kämpfen, der vom 
ehemaligen Bürgermeister Leonhard Helm 
gestiftet wurde sowie die weiteren Pokale 
für die drei Erstplatzierten und den Tor-
schützenkönig.
Die Zuschauer erwarten viele spannende 
Fußballpartien mit Teamgeist, Siegeswil-
len und ganz viel Spaß. Und auch für Ge-
tränke und Bratwurst ist gesorgt. Einem 
schönen Fußballfest steht nichts im Wege. 
Wer den diesjährigen Bolzercup unterstüt-
zen möchte, kann sich ebenfalls gerne per 
E-Mail melden.

Tischtennisspieler trotzen der Hitze
Königstein (kw) – Rund 30 der derzeit 50 akti-
ven Nachwuchsspieler des Tischtennisclub Kö-
nigstein fanden sich am Samstag, 28. Juni, in 
der Sporthalle des Taunusgymnasiums ein, um 
ihre Vereinsmeister zu ermitteln. Trotz hoher 
Temperaturen auch in der Halle, hielten einige 
Spieler von 10 bis 17 Uhr durch, bis alle Meis-
ter ausgespielt waren. Es kamen drei Konkur-
renzen – jeweils Doppel und Einzel – zur Aus-
tragung. Jungen11 (16 Teilnehmer) und Jun-
gen15 (9) spielten vormittags. Im Anschluss 
starteten die Jungen13 (19) um 14 Uhr. Unter 
Berücksichtigung der Hitze wurden die Vorrun-
den- und Doppelspiele mit zwei Gewinnsätzen 
ausgespielt, ab dem Viertelfinale ging es dann 
über drei Gewinnsätze. Dank der hervorragen-
den Organisation durch den Jugendwart Jona-
than Friedel und unter den Augen von rund 
zwei Dutzend Eltern und Geschwistern wurden 
teils hochklassige Spiele ausgetragen. Spieler 
des Tages wurde Max Benkert, der mit drei Ti-
teln und einem zweiten Platz nach Hause ging.

Die Platzierungen im Einzelnen: 
Jungen11 Einzel: 1. Max Benkert, 2. Jonas 
Hartmann, 3. Dominik Kruppa und Mika Ezli 
Jungen11 Doppel: 1. M. Benkert / D. Kruppa, 
2. J. Hartmann / Mathis Utsch
Jungen13 Einzel: 1. M. Benkert, 2. Jonas Za-
kotnik, 3. Johan Jaspert u. M. Ezli

Jungen13 Doppel: 1. J. Zakotnik / J. Jaspert, 
2. M. Benkert / Mario Minnert 
Jungen15 Einzel: 1. Chris Wolf, 2. J. Zakot-
nik, 3. M. Minnert und Erik Schlotter 
Jungen15 Doppel: 1. Chr. Wolf / J. Zakotnik, 
2. M. Minnert / Jonathan Gotzol
Für das leibliche Wohl (es wurde gegrillt) so-
wie reichlich Flüssigkeit war über den Tag ge-

sorgt. Ein Dank des Vereins geht an alle, die 
bei der Durchführung des Turniers mitgewirkt 
haben. Viele helfende Hände haben zum Ende 
auch für einen zügigen Abbau gesorgt. 
Der zweite Teil der Vereinsmeisterschaften 
(Herren) findet am Samstag, 30. August, 
ebenfalls in der Sporthalle des Taunusgymna-
siums statt.

Die besten Vier der Jungen11 (v.l.): Max Benkert (der auch bei den 13-Jährigen siegte), Jonas 
Hartmann, Dominik Kruppa und Mika Ezli.   Foto: TTC Königstein 

Schwimmabzeichentag im 
Kurbad: 18 neue 

Schwimmabzeichen verliehen
Königstein (kw) – Strahlende Gesichter, 
stolze Eltern und eine rundum gelungene 
Atmosphäre: Der Schwimmabzeichentag 
im Kurbad Königstein war ein voller Erfolg. 
Insgesamt konnte die DLRG-Ortsgruppe 
Königstein 18 Schwimmabzeichen verlei-
hen – ein starkes Zeichen für das Engage-
ment der Deutschen Lebens-Rettungs-Ge-
sellschaft (DLRG) und die Bedeutung von 
Schwimmausbildung.
Besonders erfreulich: Acht Kinder erhielten 
das Seepferdchen, sieben Teilnehmende das 
Bronze-Abzeichen und drei schafften sogar 
das Gold-Abzeichen – darunter auch der äl-
teste Teilnehmer des Tages mit 58 Jahren. 
„Das zeigt, dass es nie zu spät ist, Schwim-
men zu lernen oder sich weiterzuentwi-
ckeln“, sagte Andreas Mühlbauer, Vorsit-
zender der DLRG-Ortsgruppe Königstein, 
sichtlich zufrieden.
Die Stimmung im Kurbad war durchweg 
positiv. Kinder, Eltern und das DLRG-Team 
freuten sich gemeinsam über die erreichten 
Leistungen. „Es ist wichtig, dass Kinder 
frühzeitig Schwimmen lernen und regelmä-
ßig üben. Schwimmfähigkeit rettet Leben“, 
betonte Mühlbauer. Noch im Mai hatte die 
DLRG-Präsidentin Ute Vogt die Bilanz des 
vergangenen Jahres gezogen und berichtet, 
bundesweit wären 1.446 Menschen vor dem 
Ertrinken bewahrt worden. Auch die jüngs-
ten Badeunfälle zeigen, wie wichtig das 
Schwimmen lernen ist.

Gutschein für weiteren Badbesuch
Für jedes erfolgreich bestandene Abzeichen 
gab es zusätzlich eine besondere Beloh-
nung: Die Kur GmbH lädt die Teilnehmen-
den zu einem weiteren Schwimmbadbesuch 
ins Kurbad Königstein ein. Der entspre-
chende Gutschein wurde gemeinsam mit 
dem Schwimmabzeichen von der DLRG 
ausgehändigt.
Auch in den Sommerferien bietet die DLRG 
wieder Schwimmunterricht im Kurbad an. 
Weitere Informationen dazu finden Interes-
sierte auf der Homepage der Ortsgruppe Kö-
nigstein.
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Service
vor Ort

statt world wide weg!
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& kompetent
Schulte Bauzentrum Rhein-Main GmbH
BauFachhandel - Baumarkt

Westerbachstraße 1 · 61476 Kronberg/Ts.
Tel. 0 6173 - 60122- 0 · Fax 06173 - 60122-50
www.schulte-baustoffe.de

Elektrotechnik - E-Check - TV - HIFI
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Tel.: 06173 1336Schillerstr. 20
Tel.: 06173 715461476 Kronberg/Ts.

ELEKTRO-SCHMITT 
KRONBERG

FACHBETRIEB FÜR GEBÄUDE UND
INFORMATIONSTECHNIK GMBH

Fax: 06173 7 87 06

E-Mail: info@elektro-schmitt-kronberg.de www.metallbau-schwager.de SCAN ME

Sonderkonstruktionen
Schutzgitter · Scherengitter

Zaunbau · Tore · Stahltreppen
Sicherheitsfenster u. -türen

Einbruchschutz · Schließanlagen
Edelstahlverarbeitung

Sonnenschutztechnik · Markisen
Garagentore · Fassaden

Elektrische Tor- u. Türantriebe
Überdachungen · Balkone

Reparaturschnelldienst
Schmiedearbeiten

Restaurierungen · Geländerbau

Kunst- & Bauschlosserei
Metallgestaltung & Stahlbau

Kirchstraße 5 · 61462 Königstein
06174/923700

info@metallbau-schwager.de

Walle in Wallau GmbH   ·   Hessenstr. 10   ·   65719 Hofheim-Wallau
06122 - 9210-0    ·   Fax 06122 - 6306    ·   info@walle-in-wallau.de�

Brennwertanlagen Öl/Gas von Viessmann
Pelletkessel & Wärmepumpen

Solarthermie - Fußbodenheizungen
Heizkörper: Arbonia, HM, Kermi, Vasco

www.heizungsrechner-online.de

spezialisiert auf Heizungserneuerung in Ein- und Mehrfamilienhäusern

Die Techniker

HEIZUNG
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walle AM
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HEIZUNG
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Offen: Mo-Do 8-18 Uhr Fr 8-16 Uhr

Jetzt Heizkosten drastisch senken!
Sparen auch Sie mit Ihrer neuen Heizung bis zu 30 % Energiekosten!

Mit unserem Heizungsrechner in 5 Minuten zum Angebot:

Walle-1-Tags-Montage
Selbermacherpakete

Beratung - Planung - Direktverkauf

Handwerksbetrieb in Könisgstein seit 1599

Ihr autorisierter TELENOT-Stützpunkt
für Sicherheit in Königstein !

Empfohlenes Errichterunternehmen
der Hessischen Polizei

ALTER GmbH Elektro- und Sicherheitstechnik
Wiesbadener Str. 219 . 61462 Königstein
Tel.: 06174-2930-0
www.altergmbh.de

Liebe Kunden,
ich stehe Ihnen gerne mit 
Rat und Tat zur Seite.
Ihr Mediaberater
06174 9385-66
caruso@hochtaunus.de
Beste Grüße
  Angelino Caruso

Meisterbetrieb  
für Sanitär- & Heizungstechnik

In der Schneithohl 6
61476 Kronberg
Tel.: 0 61 73 / 6 46 00
Fax: 0 61 73 / 6 38 01

E-Mail: fkeller-kronberg@t-online.de  
Web: www.frankkeller-kronberg.de

Kleine Bäder ganz GROSS

Frank Keller

„Kleine Bäder ganz groß“ 

V. l. n. r.: Frank Keller und Erika Eckhardt Foto: M. Göllner

Wenn man in Kronberg im Taunus, im gesamten Rhein-Main-
Gebiet und darüber hinaus professionelle und aufrichtige Be-
ratung unter anderem beim Thema „Sanierung von Bädern“ 
in Anspruch nehmen möchte, dann sind die „Schneithohl 6“ 
im Kronberger Stadtteil Oberhöchstadt und die Internetseite 
www.frankkeller-kronberg.de ganz gewiss die richtigen Ad-
ressen, vor Ort und online. Frank Keller und seinem Team ist 
vor allem eines wichtig: Vertrauen. Keller, der im Jahr 1983 
seine Ausbildung bei Vorgänger Heinz Krieger absolvierte 
und von diesem im Jahr 2008 die Sanitär- und Heizungs-
technikfirma übernahm, legt großen Wert auf ein gutes Be-
triebsklima. Der Erfolg gibt ihm Recht. Sein ehemaliger Aus-
zubildender Robin Hagemann, der seine Lehre mit der Note 
„sehr gut“ abschloss, ist übernommen worden und arbeitet 
nun im „Familienbetrieb“ mit. Ebenso stolz ist der Chef auf 
den aktuellen Lehrling Jan Kornak. Ingo Schaarschmidt ist 
bereits seit der Übernahme durch Keller Mitarbeiter. Und was 
wäre ein gut funktionierender Betrieb ohne das „Büro“. Hier 
organisiert und waltet die „gute Seele“ der Firma, Erika Eck-
hardt, um die Mitarbeiter bestmöglich zu unterstützen und 
zu koordinieren. Zur Seite stehen dem Meisterbetrieb für Sa-
nitär- und Heizungstechnik zudem feste Partner in puncto 
Elektrotechnik (Patrick Simon von der Firma Simon-Elektro-
technik) und Fliesenlegerarbeiten (Rafael Magiera von der Fir-
ma Baudekoration Magiera). Das gute Arbeitsverhältnis zeigt 
sich auch in der Außenwirkung der Firma. Neben der internen 
positiven Stimmung innerhalb des Betriebs möchte Frank  
Keller vor allem „Bäder bauen, in denen man sich wohlfühlt“. 
Wenn es um die Themen Wasser und Wärme geht, die dazu-
gehörige Planung, Beratung, Umsetzung, Kompetenz, Zuver-
lässigkeit und Pünktlichkeit, dann sind Frank Keller und sein 
Team im Gespräch. Und ausführliche Gespräche sind es, die 
Keller während der unterschiedlich langen Planungsphasen 
stets anbietet und führt. Zunächst hört er sich Wünsche und 
Bedürfnisse der Kundschaft an, um im Anschluss das tech-
nisch Mögliche zu überprüfen. Im nächsten Schritt fällt dann 
– beispielsweise beim Thema Badsanierung – nach einem er-
stellten „Badplan“ die Entscheidung. Zuvor konnten Kundin-
nen und Kunden sich während des jeweiligen Prozesses in 
den Ausstellungsräumen der Firma Eugen König in Frankfurt 
am Main, mit der Kellers Firma zusammenarbeitet, bei Be-
darf konkrete, bereits umgesetzte Eindrücke verschaffen. Die 
Informationen, die im Kundendialog aufgenommen werden, 
vermittelt Keller dort den zuständigen Planern. Hand in Hand 
wird so auf die Menschen eingegangen, die sich an Frank 
Keller wenden. Seine Firma betreut überwiegend Bestands-
gebäude. Kunden können sich auf ihn, seinen Handschlag 
und seine klaren Aussagen verlassen, wenn es sich um op-
timale Lösungen, Beratung über moderne Technik und auch 
preisgünstige Alternativen dreht. Ein sehr gut gelungenes 
Bad ist beste Werbung für den Betrieb, denn nichts spricht 
sich bei der Suche „nach guten Handwerkern“ rascher her-
um als überzeugende, gleichzeitig bezahlbare Qualität. „Ich 
möchte in Zukunft meinen Betrieb in die Hände der nächsten 
Generation legen, die mit neuen Heizungssystemen und He-
rausforderungen der neuen Klimaziele heranwachsen wird“, 
so Frank Keller, der für seinen Meisterbetrieb um qualifizier-
ten Nachwuchs wirbt. Ein Beruf mit Zukunft, denn Wasser 
und Wärme werden zentrale Themen bleiben. Mehr denn je 
werden die Fertigkeiten von Fachleuten gefragt sein, die Ant-
worten auf eine sich im Wandel befindliche Zeit und damit 
verbundene fachliche Umsetzungen geben können.
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Zentrales Pfarrbüro Maria Himmelfahrt im Taunus 
Georg-Pingler-Straße 26, 61462 Königstein i. Ts. 

Telefon: 06174 255050, 
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 

Öffnungszeiten: Mo, Di, Do und Fr: 9.00 – 12.00 Uhr 
Mi: 14.00 – 16.00 Uhr 

(nicht in den hessischen Schulferien)

PASTORALTEAM:
Pfarrer Stefan Peter  06174 2550520
Pater Vijay Kumar Rajulaparimellu 
(Kooperator)  06174 2550533
Kaplan Moritz Hemsteg  06174 2550516
Gemeindereferentin Divya Heil   06174 2550538
Gemeindereferentin 
Magdalena Lappas  06174 2550530

www.mariahimmelfahrtimtaunus.de
_________________________________________

Wir laden alle herzlich zu unseren Gottesdiensten werktags und 
an den Wochenenden ein. 
Zum täglichen stillen Gebet sind unsere Kirchen tagsüber geöffnet.
Das Friedensgebet findet jeden Montag in St. Marien um  
17.00 Uhr statt.

Beichtgelegenheit:
Gerne können Sie einen Termin für ein Beichtgespräch über das 
Zentrale Pfarrbüro vereinbaren.

Hausgebet:
Wer den Gottesdienst nicht besucht, kann das Hausgebet, das aus-
gedruckt in den Kirchen liegt, nutzen. Gerne können Sie auch 
ein Exemplar bei anderen einwerfen und so Freude bereiten! In 
digitaler Form finden Sie es auf unserer Homepage unter www.
mariahimmelfahrtimtaunus.de
Möchten Sie das Hausgebet als Datei zugesendet bekommen, 
dann schicken Sie uns eine Mail an pfarrblatt@mariahimmel-
fahrtimtaunus.de.
Gerne senden wir Ihnen das Hausgebet zum Wochenen-
de auch in Papierform zu. Hier genügt ein Anruf zu den 
Öffnungszeiten des Zentralen Pfarrbüros Mo., Di., Do., Fr. 
von 9.00 – 12.00 Uhr und Mi. von 14.00 – 17.00 Uhr unter 
Tel. 06174 – 25 50 50 oder in ihrem Büro am Kirchort.

Pfarrblatt:
Weitere Informationen gibt es jeweils in unserem aktuellen Pfarr-
blatt. Sie finden es in allen Kirchen sowie auf der Homepage. Möch-
ten Sie das Pfarrblatt regelmäßig per Mail erhalten, schicken Sie 
eine kurze Mail an pfarrblatt@mariahimmmelfahrtimtaunus.de 
Ebenso wie das Hausgebet können wir Ihnen auch gerne das 
Pfarrblatt per Post zusenden. Sagen Sie einfach im Büro Bescheid.

Unsere Kitas:
Informationen und aktuelles aus den Kitas finden Sie auf der 
Homepage unter www.kitas-mhit.info. Ebenso finden Sie hier 
unsere aktuellen Stellenausschreibungen.

Hauskommunion und Krankenkommunion:
Gerade für alte, schwache oder kranke Menschen egal welchen Al-
ters ist die  Hauskommunion ein Zeichen christlicher Gemeinschaft. 
Wenn Sie jemanden kennen, der den Besuch brauchen könnte 
oder wenn Sie selber den Besuch eines Seelsorgers wünschen, ge-
ben Sie uns bitte Bescheid. 
Sie erreichen uns über das Zentrale Pfarrbüro montags, dienstags, 
donnerstags und freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr oder mittwochs 
von 14.00 bis 17.00 Uhr unter 06174 255050
Wenn Sie eine Nachricht auf den Anrufbeantworter sprechen, 
denken Sie bitte an eine Telefonnummer, unter der wir zurück-
rufen können. Per E-Mail sind wir zu erreichen unter: 
pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 

Bei der Durchführung der Hauskommunionen werden die  
erforderlichen Hygienemaßnahmen eingehalten.

St. Marien 
Kirchort Königstein

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 255050   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

Geöffnet: Mo, Di, Do, Fr: 9 – 12 Uhr
Mi: 14.00 – 16.00 Uhr 

(in den hessischen Schulferien mittwochs geschlossen) 
***

Samstag, 19.07.
18.00 Uhr Kirche Heilige Messe
    † Rosi und Marianne Fleith
Sonntag, 20.07.
11.15 Uhr Kirche Heilige Messe
    † Ingeborg Buschendorf
Montag, 21.07.
17.00 Uhr Kirche Friedensgebet
Mittwoch, 23.07.
16.00 Uhr Krankenhaus Heilige Messe
Donnerstag, 24.07.
15.15 Uhr Haus Raphael Heilige Messe

Christkönig 
Kirchort Falkenstein

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 255050   *   Fax: 06174 2550525 
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Dienstag, 22.07.
19.00 Uhr Pfarrsaal Heilige Messe

St. Michael 
Kirchort Mammolshain

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 255050   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Sonntag, 20.07.
09.30 Uhr Kirche Heilige Messe
Mittwoch, 23.07.
18.00 Uhr Kirche Eucharistische Anbetung
19.00 Uhr Kirche Heilige Messe
20.00 Uhr Pfarrsaal Bibel teilen

St. Johannes 
Kirchort Schneidhain

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 255050   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Donnerstag, 17.07.
19.00 Uhr Kirche Heilige Messe
Donnerstag, 24.07.
19.00 Uhr Kirche Heilige Messe

Heilig Geist 
Kirchort Glashütten

Bitte wenden Sie sich an das Büro Schloßborn 
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Samstag, 19.07.
18.00 Uhr Kirche Heilige Messe
  † Franz Riehl

St. Philippus u. Jakobus 
Kirchort Schloßborn

Büro Frau Antje Küpper, Pfarrgasse 1
Telefon: 06174 2550540   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

Öffnungszeiten des Büros:  
Mi: 15.00 – 16.30 Uhr

***
Sonntag, 20.07.
09.30 Uhr Kirche Wortgottesfeier

Katholische Kindertagesstätten

Kita / Hort St. Peter und Paul
Leitung: Stefanie Meßmann

Wilhelm-Bonn-Straße 4a, 61476 Kronberg
Telefon: 06173 1217

kita-peterundpaul@mariahimmelfahrtimtaunus.de
www.kitas-mhit.info

––––––––––––––––––
Kita / Hort St. Vitus

Leitung: Katarina Wisker
Pfarrer-Müller-Weg 2, 61476 Kronberg-Oberhöchstadt

Telefon: 06173 61200
kita-vitus@mariahimmelfahrtimtaunus.de

www.kitas-mhit.info
––––––––––––––––––

Joh 21, 1–19
Jesus trat heran, nahm das Brot  

und gab es ihnen, ebenso den Fisch

Katholische  
Kindertagesstätten

Kita / St. Marien
Leitung: Stefanie Kotitschke

Georg-Pingler-Straße 26, 61462 Königstein
Telefon: 06174 5545

kita-marien@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / Christkönig
Leitung: Kathrin Becker

Heinzmannstraße 3,61462 Königstein-Falkenstein
Telefon: 06174 22856

kita-christkoenig@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / St. Michael
Leitung: Silvana Mavrica

Pfarrer-Bendel-Weg 1, 61462 Königstein
Telefon: 06173 1817

kita-michael@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / Marienruhe
Leitung: Carolin Gering

Johann-Marx-Straße 1, 61479 Glashütten-Schloßborn
Telefon: 06174 61037

kita-marienruhe@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / St. Christophorus
Leitung: Signe Schlittchen

Schulstraße 5 a, 61479 Glashütten
Telefon: 06174 61045

kita-christophorus@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Diese und weitere Informationen so wie aktuelle 
 Stellenangebote finden Sie auf unserer Website unter  

www.kitas-mhit.info/

Evangelische
Immanuel Gemeinde

Gottesdienste, Termine und Veranstaltungen der 
Evangelischen Immanuel-Gemeinde Königstein 

Bitte beachten Sie die aktuellen Hinweise auf unserer 
Homepage: www.evangelische-kirche-koenigstein.de

Sonntag, 20.7 .   
10.00 Uhr  Gottesdienst                       
 Predigt: Prädikant Hahn
 Orgel: Kantor Carmenio Ferrulli

Während der Sommerferien ruhen die Gemeindeveran-
staltungen!

Evangelische Singschule Königstein
Dirigent Michael Muche.  
E-Mail:  kontakt@michaelmuche.de
montags 16.00 Uhr Kinder von 4-6 Jahren (Adelheidsaal) 
mittwochs 15.30 Uhr Kinderchor 1 (Ev. Kindergarten)
  16.30 Uhr Kinderchor 2 (Ev. Kindergarten)

Ev. Pfarramt Königstein, 
Burgweg 16, 61462 Königstein, Telefon: 06174 7334.
E-Mail: ev.pfarramt.koenigstein@t-online.de
Homepage: www.evangelische-kirche-koenigstein.de
Pfarrerin Katharina Stoodt-Neuschäfer, 
Pfarrer Dr. Bernhard Neuschäfer

Ev. Kirchenmusik: Kantor Carmenio Ferrulli
E-Mail: ferrulli@gmail.com
Dirigent Michael Muche. 
E-Mail: kontakt@michaelmuche.de

Evangelischer Kindergarten Königstein, Heuhohlweg 22, 
Telefon: 06174 7645, E-Mail: Kita.Koenigstein@ekhn.de;  
homepage: www.evkiga.com Leiterin: Daiva Sahmel 

UKRAINEHILFE SPENDENKONTO:  
IBAN DE 20 5019 0000 6800 217847
Alle Spenden werden vom Ev. Pfarramt zügig 
 steuerabzugsfähig quittiert!
www.ukrainehilfe-koenigstein.de

Evangelische Gemeinde
Schneidhain/Ts.

So 20.7. 5. So. nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst (Fr. Großjohann/Kirche)

Wochenspruch: „Aus Gnade seid ihr selig geworden durch 
den Glauben, und das nicht aus euch: Gottes Gabe ist es.“ 
 Epheser 2, 8

Mi 23.7.
09.30 Uhr Miniclub

Büro: Am Hohlberg 17, Di. 8 – 12 Uhr, Tel. 06174-21134; 
Pfarrer Léandre Chevallier, Sprechzeiten nach Verein-
barung

 
Donnerstag, 17. Juli 2025
10.00 Uhr  Eltern-Kind-Kreis im Arno-Burckhardt-Saal
19.00 Uhr  Handarbeitskreis im Arno-Burckhardt-Saal
Sonntag, 20. Juli 2025
11.15 Uhr  Gottesdienst mit Taufe,  
 Pfr. Lothar Breidenstein
Donnerstag, 24. Juli 2025
10.00 Uhr  Eltern-Kind-Kreis im Arno-Burckhardt-Saal

Pfarrbüro:   Geöffnet:  
Dienstag von 14.00 – 16.00 Uhr 
Mittwoch von 9.00 – 12.00 Uhr und  
Donnerstag von 9.00 – 12.00  
und 13.00 – 16.00 Uhr

 Gartenstraße 1, Falkenstein 
 Telefon: 06174 7153, Fax: 930630  
  www.evangelische-kirche-falkenstein.de 

Martin-Luther-Gemeinde.Falkenstein@
ekhn.de

Pfarrer: Pfarrer Lothar Breidenstein 
 Telefon: 06174 7153, 
 lothar@breidenstein-online.de

Kindergarten:  Geöffnet montags bis freitags  
7.30 – 17.00 Uhr,

 Leiterin: Frau Andrea Drews
  Nüring straße 6, Telefon: 06174 5561,   

Sprechstunde nach Vereinbarung.

Evangelische Gemeinde
Mammolshain

Sonntag    20.07. 
11.00 Uhr  Gottesdienst in Neuenhain mit Pfr. Elsenbast    
Mittwoch  23.07.  
15.00 Uhr  Nachmittagskreis in Mammolshain

Wir wünschen allen Gemeindemitgliedern, Familien 
und Freunden erholsame, gesegnete und sonnige  
Sommerferien :)   

Weitere Angebote und aktuelle Informationen finden Sie 
unter www.kirche-neuenhain.de

Monatsspruch Juli
Sorgt euch um nichts, sondern bringt in jeder Lage betend 
und flehend eure Bitten vor Gott!  (Philipper 4,6

Pfarrer
Stefan Rexroth, stefan.rexroth@ekhn.de
Gemeindebüro Mammolshain
Mi. von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Kronthaler Straße 6, Mammolshain
Christel Gabriel, Tel. 06173 5982
c.gabriel@kirche.neuenhain.de
Gemeindebüro Neuenhain
Mo.-Do. von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Herrngasse 7, Neuenhain
Antje Gilgen, Tel. 06196 23566
kontakt@kirche-neuenhain.de
Jugendbüro und TeeKeller
Emanuel Manske, Tel. 0155 66983365 
emanuel.manske@kirche-neuenhain.de

Nachrichten
Kirchen

Gottesdienst am Glaskopf
Hochtaunus (kw) – Am Sonntag, 27. Juli, 
treffen sich die evangelischen Gemeinden aus 
Falkenstein und Glashütten zu einem Wald-
gottesdienst. Die Pfarrer Lothar Breidenstein 
und Matthias Hessenauer beginnen diesen 
um 11.30 Uhr am Glaskopf. Die musikalische 
Begleitung bringen drei Gemeinden aus 
Kronberg in Form der Johannisbläser mit. 
Wer zum Glaskopf wandern möchte, kann 
sich um 10 Uhr am Ende des Reichenbach-
weges in Falkenstein einfinden. Von dort aus 
dauert der Weg ca. eineinviertel Stunden. 
Wanderer werden gebeten, sich selbst zu or-
ganisieren, da die Gruppe nicht angeleitet 
werden kann. Für Autofahrer ist der An-
dachtsplatz über die Landesstraße zwischen 
Billtalhöhe und Rotem Kreuz zu erreichen. 
Der Parkplatz ist ausgeschildert. Sollte das 
Wetter wider Erwarten schlecht sein, öffnet 
das Gemeindehaus in Glashütten, Schloßbor-
ner Straße 16, zur selben Uhrzeit für den Got-
tesdienst. Die Bläser werden dann auch dort 
dabei sein.

Wechsel an der Spitze des 
Synodalvorstands 

Hochtaunus (kw) – Das evangelische 
Dekanat Hochtaunus gibt bekannt, dass sich 
der ehrenamtliche Vorsitz im Dekanat ändert. 
Die bisherige Präses Susanne Kuzinski hat 
dem Dekanatssynodalvorstand in seiner 
Sitzung vom 1. Juli erklärt, dass sie ihr Amt 
aus persönlichen Gründen abgibt. Das 
evangelische Dekanat Hochtaunus dankt 
Susanne Kuzinski sehr für ihr herausragendes 
Engagement und wünscht ihr für ihr weiteres 
Wirken in anderen Kontexten der 
Landeskirche Gottes Segen. Der 
stellvertretende Präses Dr. André Jacob 
übernimmt die Vertretung bis zur Neuwahl 
des Vorsitzes auf der Herbstsynode des 
Dekanats am 19. September.
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Noch voller Leben, voller Liebe, 
ganz plötzlich bist du gegangen. 
Und doch wirst du für immer 
in unseren Herzen bleiben.

Hannelore Brütting
geb. Bletz

* 11. November 1946          † 6. Juli 2025

In liebevoller Erinnerung

Diana, Malin und Marlon 
Roger und Petra 

mit Maya, Inka und Tim

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am 
Montag, den 28. Juli 2025, um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Glashütten-Oberems statt.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir abzusehen.

Der Partnerschaftsverein der Städte Königstein und Kórnik e. V.  
trauert um sein langjähriges Mitglied

Achim Drescher
* 9. April 1944      † 3. Juli 2025

Achim war langjähriges Mitglied im Beirat und Vorsitzender  
unseres Partnerschaftsvereins.  

Mit großem Einsatz, klarem Blick und viel Herzblut hat er über viele Jahre hinweg  
die Verbindung zwischen unseren Städten gestaltet und gelebt – und damit einen  

wertvollen Beitrag zur europäischen Verständigung geleistet.  
Wir verlieren mit ihm eine prägende Persönlichkeit, einen verlässlichen  

Wegbegleiter und einen Freund. Für sein Engagement, seine ruhige Art und  
seine wertvollen Impulse sind wir zutiefst dankbar.

Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt seiner Familie.  

Wir werden Achim ein ehrendes Andenken bewahren.

Celestyna Orzechowska 
1. Vorsitzende

Ich bin nicht tot,
ich tausche nur die Räume.
Ich leb‘ in Euch
und geh‘ durch Eure Träume.
                     – Michelangelo – 

Ilse Menzel
geb. Remmert

* 9. 6. 1937       † 1. 7. 2025
 

Traurig nehmen wir Abschied von dieser tapferen Frau,  
die weniger Wort als Tat, mehr Schweigen als Klagen war.

 Die Urnenbeisetzung findet im engsten Kreis der Familie statt.

Traueranschrift: Carolina Romahn, Dettweiler Straße 23, 61476 Kronberg

In memoriam

Rudolf Pratsch
* 6. 9. 1925         † 15. 7. 2007

        

Manchmal bist du in unseren Träumen,
oft in unseren Gedanken,

für immer in unseren Herzen.

Deine Familie

W. STEFFENS
& SOHN
Grabsteine

KRONTHALER STRASSE 53

61462 KÖNIGSTEIN - MAMMOLSHAIN

TELEFON 0 61 73 / 94 09 90 · TELEFAX 0 61 73 / 94 09 91

TEL.: 0 61 96 / 2 15 49 · Mobil 0176 / 34 49 40 76

MARMOR- UND GRANITWERK GMBH
Orber Straße 38 · 60386 Frankfurt a. M.
Telefon 0 69/ 4110 35 · WWW.HOFMEISTER-NATURSTEINE.DE

G R A B M A L E   S E I T   1 8 6 4

GRABMALE • INDIVIDUELLE GRABGESTALTUNG
G R A B M A L E   S E I T   1 8 6 4

HOFMEISTER – KÖNIGSTEIN I. TS. · Tel. 0 61 74 / 9615852

Unser lieber Hajo lebt nicht mehr, 
sein Platz in unserem Haus ist leer, 
er reicht uns nicht mehr seine Hand, 
der Tod zerriss das schöne Band.

Hajo Endriß
* 22. 7. 1939 

in Königstein im Taunus
† 14. 7. 2025 

in Bad Homburg v.d.H.

Wir verabschieden uns von meinem geliebten Ehemann 
und meinem wundervollen Großvater.

Anne Endriß und Freya Wawarta

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung findet Donnerstag,  
den 24. Juli 2025, um 13.30 Uhr auf dem  

Königsteiner Friedhof, Limburger Straße, statt.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir abzusehen.

Die Liebe hört niemals auf. 
1. Kor 13,8

Mathias Robra
* 26. 1. 1979     † 13. 7. 2025

Du wirst uns fehlen, überall, an jedem Tag. 
Warst immer für alle da. 

Viel, viel zu kurz war die Zeit mit Dir.

Wir werden Dich nie vergessen, bis wir uns wiedersehen.

Annett mit Nico und Tim 
Eltern, Geschwister, 

alle Angehörigen und Freunde

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Donnerstag,  
dem 24. Juli 2025, um 14.00 Uhr auf dem Glashüttener Waldfriedhof statt.
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ANK ÄUFE

Achtung aufgepasst. Bezahle bar 
vor Ort. Kaufe Nähmaschinen, 
Schreibmaschinen, Tischwäsche, 
Pelze, Tafelsilber, Schallplatten, Mu-
sikinstrum. uvm.  Tel. 0163/3508066

Münzsammler sucht USA, Europa, 
BRD, Sammlungen/Nachlass und 
Banknoten.  Tel. 069/2132847

Herr Kunzmann kauft: Pelze aller 
Art, Bekleidung, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Leder- u. 
Krokotaschen, Figuren, u. Eisen-
bahn, Münzen, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Blei kristalle, Bilder, Zinn, 
Modeschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. diskret, 
Barabwicklung vor Ort. Von Mo. – So. 
8.00 – 20.00 Uhr. Tel. 06172/9818709

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Achtung aufgepasst, Herr Büchler 
kauft Pelze aller Art zahle bis 
6500,- € in bar zusätzlich kaufen wir 
Porzellan, Gemälde, Krokohandta-
schen, Teppiche, Zinn, Näh- & 
Schreibmaschinen, Silber, Besteck, 
Modeschmuck und jegliche Art von 
Goldschmuck, Altgold, Bruchgold.
Führend auf diesem Markt seit 1996 
von Mo. bis So. und Feiertage von 
10 bis 20 Uhr erreichbar. Seriöse 
Abwicklung.  Tel. 069/90725728

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Frau Patrizia aus Kronberg kauft 
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Pup-
pen, Goldschmuck, Krüge, Bilder, 
Silberbesteck, Schreibmaschinen, 
Perücken, Porzellan, Gardinen, Tep-
piche, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772849

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100% seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Privat! Suche eine Näh-Schreib-
maschine zur Deko. 
  Tel. 0151/21279260

Frau Steinbach kauft an, Pelze 
und Lederjacken aller Art, alte Näh-
maschinen, Altgold, Bruchgold,  
Zahngold, Goldschmuck, Münzen, 
Briefmarken, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Perücken, 
Schallplatten, Ferngläser, Krokota-
schen, Puppen, Taschenuhren, 
Armbanduhren, Eisenbahn, Kristal-
le, Messing, Bilder, Orden, Kleidung, 
Gobelin, Silberbesteck, Krüge, Tep-
piche, Porzellan, Schreibmaschi-
nen, Gardinen, Möbel, Bücher, 
Haushaltsauflösung, kostenlose 
Beratung und Anfahrt sowie Wer-
teinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös und 
100% diskret. Mo-So von 08.00-
21.00 Uhr, auch an Feiertagen. 
 Tel. 069/66059493

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

AUTOMARKT

Zu verkaufen, Skoda Active Green 
Tec, 63 kw, Bj. 9/2014, 134.000 km, 
unfallfrei, doppelt bereift. TÜV neu 
07/27. VB 5300,- €.  
 Tel. 0173/8251686

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Duplexparkplatz Tiefgarage ab 
1.9.25 Innenstadt Friedrichsdorf zu 
vermieten.  Tel. 0160/94665596

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

REIFEN

4 Sommerreifen für Mini- ON Han-
kook Kontrol- Technology 195/55 
R16 - 210 KM, Profil 60% für 190,- €. 
 Tel. 06174/9618320

KENNENLERNEN

Romantik mit Massage: Seriöser 
Verwöhner-ER sucht Genießer-SIE 
bis 60 Jahre, um Ihre Wünsche, 
Fantasien und Sehnsüchte zu erfül-
len.  Tel. 0176/78588748

60+ Singletreff am Mittwoch den 
23.7.25 um 19:00 Uhr in Bad Hom-
burg. Anmeldung telefonisch:  
 Tel. 0151/22255286

PARTNERSCHAFT

Suche reiche und einsame Frau, 
die mir, Gentleman, 58J., ein schö-
nes Leben in Luxus und Liebe bietet.
 liebe2025@icloud.com

Augenhöhe mit Niveau und Res-
pekt... wenn auch Dir (w bis 55 J.) all 
dies fehlt, melde Dich bitte bei ei-
nem sympathischen Mann im bes-
ten Alter.  Tel. 0172/6538113

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Elvira, 67 J., gesunde Witwe, natur-
verb., sparsam u. häuslich, mit schöner
weibl. Figur, eine hervorrag. Köchin u. or-
dentliche Hausfrau, mit Auto. Mir fehlt ein
ehrl. Mann, mit dem ich mich gut verstehen
kann. Wir können getrennt oder am
liebsten zusammen wohnen. Mit Vor-
freude warte ich auf Ihren Anruf üb. pv
Tel. 0176-34488891

 ➤ Heidemarie, 77 J., hübsche, gepflegte
Witwe, gute Hausfrau u. Köchin, auch kurz-
fristig zum Umzug bereit. Die Einsamkeit
ist ein schweres Los. Melden Sie sich, wenn
Ihnen eine liebevolle Frau im Haus fehlt.
Kostenloser Anruf, Pd-Seniorenglück Tel.
0800-7774050

 ➤ Ludwig (75) schlank, ehrl. u. mit viel
Humor gesegnet. Unternehmungen i. d.
Natur, Ausflüge u. nette Gespräche berei-
chern mein Leben. Mobil bin ich auch, denn
Autofahren macht mir Freude. Ich wünsche
mir e. herzl. Frau, die wie ich den Wert von
Zweisamkeit, Lachen u. gegenseitigem Re-
spekt schätzt. pv Tel. 0162-7939564

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Hallo, eine freundliche Pflegekraft 
mit langjähriger Berufserfahrung  
und perfektem Deutsch sucht einen 
Job als Pflegekraft auf Stunde wei-
ße  im Raum Frankfurt, Bad Hom-
burg, Oberusel.  Tel. 0176/84759122

Alltagsbegleiterin/ Betreuungs-
kraft nach Gesetz 43b & 53b für Se-
nioren in privaten Haushalt. 
 Tel. 0176/47580070

Raum Oberursel. Altenpfleger bie-
tet stundenweise Pflege und Be-
treuung.  Tel. 0176/70045482

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Ihre Senioren-Assistentin zertifi-
ziert nach dem Plöner Modell - in 
Bad Homburg - bietet Unterstüt-
zung und Entlastung in eigenem Zu-
hause für Senioren und deren Ange-
hörige (Keine Pflege).  
 Tel. 0176/24891273

KINDERBETREUUNG

Biete liebevolle und achtsame 
Kinderbetreuung am Dienstag und 
Mittwoch Vormittag an. Gerne tele-
fonisch melden unter  
 Tel. 0176/30177764

IMMOBILIEN 
MARKT

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Königstein-Mammolshain, Grund-
stücke zu verkaufen, Ackerland, 
Grünland, Obstbau, Ortsrandlage. 
Preis VB.  Tel. 06173/1638

Gartengrundstück zum Verkauf, 
Seulberg, ca. 3.500 m², Brunnen-
haus, Geräteschuppen, Veranda, 
eingezäunt, Zufahrt. VB 50.000,- €.  
 Tel. 0171/5396419

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Junger Unternehmer sucht Eigen-
tumswohnung in HG zum Kauf. 
 Tel. 0176/63154839

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Ehepaar (akad. berufstätig) sucht 
Wohnung oder kleines Häuschen 
(ca. 100 m2+) zentral in Bad Hom-
burg, baldmöglichst zur Miete, evtl. 
Kauf. Garten oder Balkon kein Hin-
dernis. Danke für sachdienliche Hin-
weise oder Angebote unter: 
 Tel. 0171/3854113

Ehepaar Mitte 50 sucht Haus zum 
Kauf, Wfl. 140-200 m2, ruhig, Gar-
ten, Platz für 3 PKW. 
 Tel. 0160/95424816

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Ich suche in Steinbach eine 4 
Zi.-Wohnung zum Kaufen. Nicht in 
einem Hochhaus.  
 Tel. 0152/1 2926319

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Doppelhaushälfte in Oberursel 
mit Sanierungsbedarf, 2 Etagen, 
Wohnfläche ca. 150 m², Grundstück 
290 m², große Garage und Neben-
gebäude, VB 400.000,- €,  
 Tel. 0172/9581710

Haushälfte (Bj. 1932) zum Verkauf, 
60 min. zur Ostsee, 15 min. zum 
Kummerower See. Innen gut reno-
viert, 1100 m2, Carport vorh. 
195.000,- € Kaufpreis, 122 m2 + NG, 
ruhige Nachbarschaft! Hansestadt 
Demmin.  Chiffre VT 01/29

Eschborn: 2,5 Zi-DG-Whg, 65 m2, 
wärmegedämmt, Tgl-Bad, ab 10/25 
zu vermieten für 940,- € +170,- € NK 
+ Kt. Kontakt: wohnung-1a@gmx.de

Von privat, Bad Homburg Stadt, ge-
pfl. Altbau mit 3 Wohnungen zu je 
60 m2 Wohnfl. VB 785000,- € z. 
verk. Chifre VT 02/29

Oberursel Rosengärtchen, 4 Zi, 
ETW, 102 m2 plus Garage, renovie-
rungsbedüftig, 4 Zimmer, Einbaukü-
che, Bad, Gäste WC, separater  
Kellerr., Einzelgarage. Kaufpreis 
350.000,- €. Keine Maklerkosten.  
 Tel. 0151/42838327

MIETGESUCHE

Sympathischer Herr sucht 3 Zim-
mer Whg. in Kronberg + Umgebung 
(ohne Königstein). Einzug flexibel. 
Bitte kein DG oder Hochaus. Boni-
tät einwandfrei.  Tel. 01522/4052318

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Sommerkonzert der BNS: Virtuoses Feuerwerk der Nachwuchsmusiker
Königstein (kw) – Mit dem Sommerkonzert 
endet an der Bischof-Neumann-Schule traditi-
onsgemäß das musikalische Schuljahr. Ein Jahr 
lang haben Schülerinnen und Schüler der ver-
schiedenen Ensembles, vom Vororchester der 
Klassen 5 bis 7 über das Kammerorchester bis 
zum großen Orchester der höheren Klassen so-
wie die verschiedenen Chöre und auch die Vor- 
und Big Band ihr Können perfektioniert.
Die Auswahl der Stücke, die Schlag auf Schlag 
mit Hingabe dem begeisterten Publikum im 
voll besetzten Haus der Begegnung präsentiert 
wurden, zeigten die Lebensfreude, mit der die 
Schülerinnen und Schüler (mehr als 200 akti-
ve) unter Anleitung der Fachschaft Musik mu-
sizierten.
Den Anfang machte das Orchester der Klassen 
5 bis 7 unter der Leitung von Konrad Preuß mit 
konzentriert und schwungvoll dargebotener 
Musik aus dem Film „Harry Potter und der Ge-
fangene von Askaban“. Anschließend begrüßte 
Schulleiter Jens Henninger die Anwesenden 
und stimmte auf drei Stunden musikalischen 
und emotionalen Genuss ein. 
Es folgte ein regelrechtes Feuerwerk 
(„Firework“ von Katy Perry) des Junior Kam-
merorchesters unter der Leitung der Musik-
Fachsprecherin Mechtild Geißler. Das Kam-
merorchester, ebenfalls unter ihrer Leitung, 
zeigte seinen Fortschritt in der Virtuosität, den 
einige wenige Jahre ausmachen.
Die Vorband der Klassen 5 bis 7, unter der Lei-
tung von Konrad Preuß, begeisterte die Zu-
schauer mit der Interpretation von „Rolling in 
the deep“ von Adele und weiteren modernen 
Stücken. Die Stimmung im Haus der Begeg-
nung steuerte auf den Höhepunkt zu. 

Der Chor der unteren Schulklassen unter der 
Leitung von Anna Verena Reger begeisterte 
ebenfalls – das Zusammenspiel zwischen Juni-
orkammerorchester und den motivierten Sän-
gern gelang glänzend. Die Schlagzeugerin Sa-
rah Sturm zeigte kraftvoll ihr Talent.

Abschied der Abiturienten
Vor der Pause spielte das Orchester der Klassen 
8 bis 12 die anspruchsvollen Werke von Tschai-
kowsky (Romeo und Julia Ouvertüre) und An-
drew Lloyd Webber (The Phantom oft he Ope-

ra). Zwischen diesen beiden Stücken wurden 
die Abiturienten verabschiedet, die schon viele 
Jahre in den verschiedenen Ensembles und 
Chören, bei Proben und Orchesterfahrten dabei 
waren. Mit wertschätzenden Worten schaffte es 
Mechtild Geißler, die große Verbundenheit der 
Orchesterleiter mit allen Mitwirkenden auszu-
drücken – für jeden gab es von der Fachschaft  
sehr persönliche Dankesworte und eine Rose.
Etwas betrübt kommentierten Zuschauer, „Was 
wird sein, wenn so viele Abiturienten das Or-
chester verlassen?“ Diese Frage kommt jedes 

Jahr auf. Erleichtert stellten sie sogleich fest: 
„Stimmt – letztes Jahr wurden auch so viele 
verabschiedet, und das Orchester ertönt nach 
wie vor fantastisch!“ Die Arbeit mit dem Nach-
wuchs bleibt somit Schwerpunkt der Arbeit in 
den Ensembles.
In der Pause gab es bei hochsommerlichen 
Temperaturen Getränke und Snacks für einen 
guten Zweck (Spende für die Partnerschule in 
Kiserian sowie für die Fachschaft Musik). Die 
Und die Gespräche gaben die Begeisterung für 
das weiter entwickelte Können der Schülerin-
nen und Schüler wider.
Der anspruchsvolle Mädchen-Chor „Female 
Voices“ sang nach Wiederbeginn gemeinsam 
mit dem Chor der Klassen 8 bis 12 Highlights 
aus „Frozen“ unter der Leitung von Alexander 
Keidel und Anna Verena Reger. Am Klavier be-
gleitete Philipp Schreck. Später verloren die 
Zuschauer den Überblick, als Big Band, Fema-
le Voices und ein großer Chor gemeinsam auf 
der Bühne standen: „Wer spielt und singt an 
der BNS heute eigentlich nicht mit?“
Zum Abschluss entfachte die Big Band unter 
der Leitung von Konrad Preuß noch ein Feuer-
werk der Begeisterung mit einer Hommage an 
Michael Jackson. Abiturient Clemens Gmelin 
verabschiedete sich mit einem virtuosen Solo 
in „Man in the Middle“. Mit einer kleinen 
Moonwalk-Tanzeinlage des diesjährigen Deut-
schen Tanzschulmeisters in „Breaking“ mit 
dem Team Hessen, Julian Kruppa (Klasse 5c), 
fand das Sommerkonzert der BNS einen fröhli-
chen Abschluss. Die Zuschauer verließen tief 
inspiriert und dankbar den Veranstaltungsort, 
in großer Vorfreude auf das nächste große Kon-
zert der Bischof-Neumann-Schule im Advent.

Ein Höhepunkt des Sommerkonzerts: Female Voices und Big Band der Bischof-Neumann-
Schule gemeinsam auf der Bühne. Foto: privat 
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Gesundheitsberaterin (44) mit 
Tochter & ruhiger Hundedame su-
chen ab sofort ein Zuhause zum 
Wohlfühlen: ruhige 3-4 ZKB, EG/1.
OG mit Garten/-nutzung, bis 1400,- 
€ WM in Kronberg, HG + Umg., 
Bürgschaft mögl.  
 Tel. 0151/55820156

Somalische Familie sucht 
schnellstens kl. Haus oder gr. Woh-
nung (4-Zi +) in HTK bis 1.700,- € 
kalt. omerfarah068gmail.com

Mutter mit Kleinkind sucht drin-
gend eine Wohnung in Bad Hom-
burg Innenstadt bzw. sehr nah, ab 
2,5 Zimmer, evtl. Balkon/ Terrasse,-
max. 850/900,- € Warm- bzw. Ge-
samtmiete. Angebote oder Hinwei-
se gerne an:  
 jimmy.h.@ecpandingvalueglobal.de

Suche WG-Zimmer oder kleine 
Wohnung zum 15.8. oder 1.9. in 
Kronberg, bevorzugt OHÖ, von Azu-
bi (19, männl.) tourismhw@aol.com

Frau, mitte 50, sucht Wohnmöglich-
keit, kleine Wohnung in Königstein 
zur Zwischenmiete evtl. länger. A. 
Benzinger.  Tel. 0157/78871079

Akademikerehepaar sucht ruhige 
2½ bis 3 ZKBB langfristig ab 
01.09.2025 oder später in Bad So-
den, Schwalbach oder Kronberg.  
 Tel. 0172/6966975

VERMIETUNG

Gehobene, helle 3 Zimmer Woh-
nung (ca. 63 m2) mit Balkon und Auf-
zug in ruhiger, guter und zentraler 
Wohnlage in Bad Soden ab sofort zu 
vermieten. Kaltmiete 1.200,- € + NK 
(Strom- und Heizungskosten). Nach 
Wunsch kann ein Außenstellplatz ge-
stellt werden, zzgl. 50,- € pro Monat.
 Tel. 0162/2840858

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Haus Eckernförder-Bucht, 
Strand 150 m, bis 6 Gäste, Hunde 
erlaubt, gr. Garten, Terrasse, www.
strandkate.de Tel. 0177/2359514

Vermietung direkt am Strand von 
Rügen…! Vermiete Anfang August 
mein Ferienzimmer auf der Halbin-
sel Mönchgut auf Rügen, mein Feri-
enzimmer für 2 Personen mit Bal-
kon, nur 80 Meter vom Strand ent-
fernt…. Zimmer nur ab 14 Tage zu 
mieten… Städte in der Nähe,Göh-
ren, Binz, Baabe, Sellin. Bei Ineres-
se Kontakt über meine Mail: 
 joergschmitt03@gmail.com

Ferienwohnung, Côte d‘Azur 
Meerblick, eigener Pool, Strandnä-
he & sonnige Terrasse. 3 SZ,1 mo-
dernes Bad, tolle Ausstattung in 
Cavalaire-Sur-Mer. Leider keine 
Hunde. Frei: 27.07.-03.08. & 16.-
23.08. www.villa-kalou.com  
 Tel. 0172/6778884

KOSTENLOS

Wohnzimmertisch mit Granitplatte 
kostenlos abzugeben. Oberursel. 
 Tel. 0152/34033365

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Wegen vorübergehender Erkran-
kung stundenweise (nach Abspra-
che) Hilfe im Haushalt (RH, kl. Hund) 
in Liederbach gesucht.  
 Tel. 0160/8154358

Haushaltshilfe gesucht ab 09/25. 
Für unsere Familie in Eschborn Nie-
derhöchstadt suchen wir eine zu-
verlässige, erfahrene Haushaltshilfe 
(m/w/d) in Festanstellung (25-30 
Stunden/Woche). Aufgaben: Reini-
gung und Pflege des Haushalts, Ge-
legentliche Fahrdienste, gelegentli-
che Zubereitung von Mahlzeiten. 
Voraussetzungen: Deutsch- oder 
Englischkenntnisse, Führerschein 
Klasse B mit Fahrpraxis, Tierliebe 
(Haustiere im Haushalt). Unterbrin-
gung im Haushalt als Option. Kon-
taktaufnahme und Bewerbung bitte 
unter  Tel. 0179/4753354 oder 
 mwell@gmx.de  
Housekeeping Wanted from 09/25. 
We are looking for a reliable and ex-
perienced household help (m/f/d) 
for our family in Eschborn Nieder-
höchstadt, starting in September 
2025, for a permanent position (25-
30 hrs/week). Responsibilities: Cle-
aning and upkeeping of the house-
hold, Occasional driving duties, 
Occasional meal preparation. Re-
quirements: German or English lan-
guage skills, Class B driver’s license 
with driving experience, Comfort 
with pets (pets in the household). 
Live-In as an option. Please contact 
us or send your application to  
 Tel. 0179/4753354, mwell@gmx.de

Gesucht: Reinigungskraft für Pri-
vathaushalt & Büro in Liederbach & 
FFM- Höchst, Minijob bis 37 Std./ 
Monat, ca 7 Std./ Woche, Infos:  
 Tel. 0163/2321002 deutsch/russisch

STELLENGESUCHE

Elektriker, Allround- Handwerker 
baut auch Ihre Möbel auf. Auch kl. 
Reparaturen + kl. Küchen. 
 Tel. 0174/8332476

Papierkram? Unterstütze bei: Se-
kretariat, Steuervorb., Immobilien, 
Ablage, allgem. Büroarbeiten, Büro-
management.  Tel. 0172/9625126

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. Pflasterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber.  Tel. 0162/1557428

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren.
 Tel. 0176/49653996 o. 
 06171/8665187

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäu-
me, Pflastersteine verlegen, Zaun, 
Entsorgung u. vieles mehr.
 Handy: 0172/7178986
 Tel. 06171/8944720
 Tel. 06171/8945608

Zuverlässige Reinigung für ihr 
Zuhause oder Büro. Flexibel, pünkt-
lich, freundlich und zuverlässig. 
 Tel. 0157/77166911

Ab 01.12.2025 trete ich in den Ru-
hestand und suche eine neue Her-
ausforderung. Die letzten 10 Jahre 
war ich als Senior Account Manager 
tätig. „Experte für Sales Innen-
dienst, digitale Rechnungsvalidie-
rung und rechtssichere Archivie-
rung.“ Ich biete meine Expertise 
freiberuflich und auf Minijob an. 
Freue mich auf interessante Projek-
te. Bei Fragen stehe ich gerne zur 
Verfügung.  Tel. 0163/1358977

Gartenarbeit in Kronberg, König-
stein/ Falkenstein, Bad Homburg, 
Oberursel und Hofheim! Ich biete 
Ihnen nebenberuflich zuverlässige 
Gartenpflege an. Egal ob Laub ent-
fernen, Rasen mähen oder Hecken 
schneiden (auch extra hohe He-
cken). Ich helfe Ihnen gerne, Ihren 
Garten in Topform zu bringen. Eine 
Heckenschere, Freischneidema-
schine, Laubsauger/-bläser, Motor-
säge und weitere Gartenwerkzeuge 
inkl. einem Anhänger für die Entsor-
gung von Gartenabfällen sind vor-
handen. Zeitlich bin ich sehr flexi-
bel.  Tel. 0172/6912769

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Gelernter Maler erledigt zuverläs-
sig: Fassaden streichen, tapezieren, 
verputzen, Laminatverl., Trocken-
bau, Whg.-Aufl.  Tel. 0171/8629401

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Fliesenleger bietet: Fliesenverle-
gung aller Art, Badsanierung, Ter-
rasse/Balkonsanierung, Treppensa-
nierung.  Tel. 0163/6057361

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Selbstständige Reinigungskraft 
arbeitet mit Rechnung mit langjähri-
ger Erfahrung, sucht neue Stellen.  
 Tel. 0171/2329986

Gartenpflege, Pflasterarbeiten, 
Zaunarbeiten, Rollrasen verlegen, 
Bäume fällen, schneiden.  
 Tel. 0157/34067408 Dorin

Haben Sie Fragen zu Schmerzen? 
Möchten Sie Abhilfe bei Verspan-
nungen durch Stress? Suchen Sie 
Wege zur Lockerung, Entspannung 
der Muskulatur, sowie zum Muske-
laufbau? Ich verfüge über ein brei-
tes Repertoire und mehrjährige Er-
fahrung in  Physio/Körperarbeit. 
(Fußreflexzonenmassage, Lymph-
drainage, Tager-Bewegungsschu-
lung, Muskeltraining, Hausb.) Kon-
takt: (Sulzbach...Ffm)  
 Tel. 069/95415053 

RUND UMS TIER

Wir brauchen Hundebetreuung 
am 06.08.25 bis 19.08.25, 20,- € pro 
Tag.  
 Kontakt: CLEONVEG@gmail.com

Japanischer Haubenwellensittich 
Hahn, Farbe blau/grau, gelbe Hau-
be in Oberstedten, Saalburgstraße 
entflogen. Wenn Jemand findet 
melden Sie sich. 150,- € Belohnung. 
 Tel. 06172/4998385

UNTERRICHT

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Erteile Nachprüfungsunterricht 
für Mathematik, Deutsch und La-
tein.  Tel. 0162/3360685

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Suche einen Klavierlehrer im 
Raum Bad Homburg. Biete sehr gu-
te Bezahlung.  Tel. 0178/8331785

Neu: Bridgekurse in Kelkheim- 
Fischbach 27. August - 1. Oktober 
2025 Aufbaukurs für Anfänger und 
Fortgeschrittene Kosten: 70,- € pro 
Kurs plus ca. 13,- € für das Skript. 
Weitere Infos unter:  
 Tel. 0157/311 50824 und 
 Jelesemrau@t-online.de

Mathe und Chemie. Einfach, klar 
und strukturiert erklärt. Erfahrene 
Studentin mit viel Erfahrung und 
sehr guten Referenzen bringt Dich 
durch die Oberstufe bzw. das Abi-
tur. Melde Dich unter 
 mathe-chemie@email.de

Sommeraktion: Yogakurs, 3er- 
Karte, 29,- €, mittwochs 18:30-
19:45 Uhr. Wo: TW Pilates & Yoga 
Studio, Friedrichstraße 6, Kelkheim. 
Kontakt: hathayinyoga@web.de 
 Tel. 0176/22624571

VERK ÄUFE

Klimagerät ELU RCL-7500, fahr-
bar für ca. 70 CBM Raumgröße, voll 
funktionsfähig, 298,00,- €, Selbst-
abholung.  Tel. 06174/61179

Miele Waschmaschine, Miele 
Trockner je 100,- € zu verkaufen, so-
wie wegen Haushaltsauflösung Mö-
bel abzugeben.  Tel. 06196/201431

Damenfahrrad City Bike 26 Zoll, 
7-Gang, Kalkhoff, sehr guter Zu-
stand, violett/weiß, adfc codiert, VB 
150,- €. Tel. 069/94596973 (kein AB)

VERSCHIEDENES

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Hochrüstung bedeutet weniger 
Sozialstaat für alle.  
 Friedensiniative-kelkheim@web.de

Gr. Garagen-Flohmarkt mehrerer 
Haushalte am So, 20.7. von 11:00-
16:00. Höllsteinstr 2, Bad Homburg

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

35 Eintritte (Erwachsene) für das 
Friedrichsdorfer Schwimmbad, gül-
tig bis Saisonende, wegen nichtge-
brauchs abzutreten für 70,- €. Bei 
Interesse  SMS oder WhatsApp 
 0039 371/1436541

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung, Windows 11, Datenübertra-
gung, Internet, Email, Drucker, WLAN. 
Nehmen Sie Kontakt auf:
Tel. 06195/7583010, 0170/7202306

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer 
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

Suche 10 DM + 5 DM Geldmünzen 
für die Münzsammlung meines Nef-
fen. Zahle natürlich auch den 
DM-Euro Wechselkurs + Nostalgie.  
 Tel. 0174/5891930

Suche Pfennige u. Groschen für 
Spielgeld im Altenheim. Auch alte 
Urlaubsmünzen (Peseten, öster. 
Schilling, Lire etc.)  
 Tel. 0174/5891930

Segeln in den Niederlanden, 16.8. 
- 23.8. od. 23.8. - 30.8. Segelerfah-
rung nicht erforderlich. 
  Tel. 06172/939517

Suche hoffnungslos zugestelltes 
Messiehaus o. Whg. zum Entrüm-
peln, um ratlosen Angehörigen zu 
helfen. Auch Immobilienmakler kön-
nen sich melden. Wer braucht 
mich?  Tel. 0174/5891930

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Wie antworte 
ich auf eine 
Chiffre-Anzeige?
Ihr Interesse an einer Anzeige 
bekunden Sie entweder 
posta lisch oder per E-Mail,  
indem Sie ein kurzes Schreiben 
verfassen, welches wir an  
den Inserenten weiterleiten. 
Schnell, zuverlässig und 
diskret.

Briefzuschriften schicken Sie 
bitte an folgende Adresse: 
Hochtaunus Verlag, Vorstadt 20 
in 61440 Oberursel. 

Bitte notieren Sie die  
Chiffre-Nummer gut lesbar 
direkt auf dem Umschlag!

E-Mail-Zuschriften senden  
Sie bitte an:  
verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte geben Sie in der Betreff-
zeile die Chiffre-Nummer an!

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
Bad Homburger Woche · Bad Sodener Woche · Eschborner Woche
Friedrichsdorfer Woche · Glashüttener Anzeiger · Kelkheimer Zeitung
Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Liederbacher Anzeiger · Oberurseler Woche
Schwalbacher Zeitung · Steinbacher Woche · Sulzbacher Anzeiger

Gesamtauflage: 
138.700 Exemplare

und/oder 
Liederbacher (5.000 Ex.)/ 

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)

Verlagshaus Taunus Medien GmbH / Hochtaunus Verlag GmbH
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Fax: 06174 9385-50 oder an: pap@hochtaunus.de
Internet: https://www.taunus-nachrichten.de

Bitte Coupon einsenden an:

Annahmeschluss: Dienstag, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag  
nebenstehende private Kleinanzeige  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Chiffre: m Ja m Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

 

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

m  Ich möchte schalten in 
der Gesamtauflage

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 16,00 € 
m bis 5 Zeilen 18,00 € 
m bis 6 Zeilen 20,00 € 
m bis 7 Zeilen 22,00 € 
m bis 8 Zeilen 24,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
m Liederbach
m Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtauflage berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:

DE 
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Verlagshaus 
Taunus MEDIEN

GMBH

 

Theresenstraße 2 
61462 Königstein 
Telefon 06174/9385-27

Hochtaunus Verlag

GENAU      

     M
EIN

  DING!

Wir, die Verlagshaus Taunus Medien GmbH und die Hochtaunus Verlag GmbH, sind Herausgeber von 
13 kostenlosen Wochenzeitungen. Wir erscheinen wöchentlich in allen Haushalten in den Städten 
Bad Homburg, Oberursel, Friedrichsdorf, Steinbach, Eschborn, Bad Soden, Schwalbach, Sulzbach, 

Liederbach, Kronberg, Glashütten, Königstein und Kelkheim mit allen Stadtteilen.

Wir suchen ab sofort

eine/n Redakteur/in (m/w/d)
in Vollzeit für unsere Lokalredaktion

Ihre Aufgaben:
- Artikel schreiben und fotografieren
-  Termine besetzen,  

Themen finden und recherchieren,  
Geschichten lebendig schreiben

- Redigieren und layouten
-  Kontakt mit Kommunen, Vereinen 

und Institutionen pflegen
-  Termine erfassen und Termin- 

kalender pflegen

Das erwarten wir:
-  Gute Regionalkenntnisse,  

Kompetenz in kommunalen Themen,  
effektive Recherche sowie gutes Gespür für Geschichten

- Stil- und Sprachsicherheit

-  Teamfähige, flexible, zuverlässige und kreative  
Arbeitsweise sowie hohes Engagement und  
Eigeninitiative

-  Kommunikationsfähigkeit und Fähigkeit zum  
selbstständigen Arbeiten

Wir freuen uns auf Ihre Kurzbewerbung per E-Mail an caruso@hochtaunus.de

Stellenmarkt
Aktuell

Den Traumjob gibt es hier! Den Traumjob gibt es hier!

Childaid Network wächst weiter.  
Deshalb suchen wir für unser Büro in Kronberg eine  

Fachkraft für Finanzen,  
Buchhaltung und Spenden (Teilzeit)

Wir wünschen uns eine engagierte Person,  
die gerne im Team arbeitet. Kaufmännische Kenntnisse  

sind erwünscht, aber nicht erforderlich. 

Mehr Details unter www.childaid.net. 

Interessiert?  
Bitte rufen Sie Herrn Dr. Martin Kasper an  

(0173 7133660) oder schicken Sie uns Ihre Unterlagen an 
spenderbetreuung@childaid.net

childaid network  |  Höhenblick 3  |  61462 Königstein

Wir suchen zuverlässige

Austrägerinnen/
Austräger

für die Sommerferien

Gesamtes Verteilungsgebiet inkl.  
Königsteiner Stadtteile sowie Glashütten und Oberems.

Bewerbungen bitte per Mail inkl. Angabe  
zum Verteilungsgebiet und Verfügbarkeiten an  

traeger@hochtaunus.de
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Wir suchen zuverlässige

Austrägerinnen/
Austräger,

die einen Bezirk in Schloßborn  
ab dem 21. August 2025 fest  

übernehmen möchten.
Bewerbungen bitte per Mail inkl. Angabe zum  

Verteilungsgebiet und Verfügbarkeiten an  
traeger@hochtaunus.de

Uns können Sie auch 
im Internet lesen.

www.taunus-nachrichten.de

Führung zu den Elefanten – den grauen Riesen

Hochtaunus (kw) – Elefanten gehören mit zu 
den beliebtesten Tieren, und durch die Hal-
tung der Afrikanischen Elefanten zeichnet 
sich der Opel-Zoo ganz besonders aus, hält er 
doch die einzigen Elefanten in Hessen.

Die nächste öffentliche Führung am Sams-
tag, 19. Juli, geht zu den Elefanten, und ge-
rade jetzt bietet diese Führung eine besonde-
re Attraktion: Seit dem 27. Mai gibt es 
Nachwuchs und die kleine „Kaja“ hat bereits 
die Herzen der Zoobesucher im Sturm er-
obert. Sie ist inzwischen sieben Wochen alt, 
wächst und gedeiht prächtig und erkundet 
eifrig die Lauffläche des Elefantenhauses, 
wo sie zurzeit mit ihrer Mutter „Kariba“ und 
deren Ziehmutter „Lilak“ gut zu beobachten 
ist.
Regelmäßige Besucher erfreuen sich an den 
Fortschritten des Jungtieres: Es hat bereits 
an Größe und Gewicht zugelegt, untersucht 
neugierig Heu, Felsen und auch das kleine 
Wasserbecken, wobei es erst langsam lernt, 
seinen Rüssel einzusetzen und für verschie-
denste Aufgaben zu gebrauchen. Es kommt 
häufig vor, dass es im Übermut umeinander 
purzelt und ganz erschöpft einschläft. Rüh-
rend ist es dann zu sehen, wie liebevoll sich 
die Mutter – wahrlich ein Riese im Vergleich 

zum Nachwuchs – um ihr Kleines kümmert, 
ihm mit dem Rüssel aufhilft und stets darauf 
achtet, es nicht zu treten.
In den nächsten Wochen wird „Kaja“ dann 
auch die große Außenanlage erkunden, zu-
nächst unter dem alleinigen Schutz von 
Mutter und Tante. Dort wird es natürlich 
noch mehr zu entdecken geben und alle sind 
gespannt, wie das Elefantenkalb die neuen 
Abenteuer, die auf es zukommen, meistern 
wird.
In der Führung wird auch die restliche Her-
de – „Cristina“ mit Sohn „Neco“ und 
„Tamo“, der Zuchtbulle und Vater von 
„Kaja“ – nicht zu kurz kommen und in ihren 
Eigenheiten vorgestellt werden. Die Füh-
rung startet am 19. Juli um 15 Uhr an der 
Statue des Zoogründers (mit der Bronzesta-
tue des kleinen Elefanten, der vor  57 Jahren 
im Opel-Zoo geboren wurde) hinter dem 
Haupteingang. Sie ist kostenfrei, ohne Zu-
schlag zum Eintrittspreis und eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

„Kaja“ mit Mutter „Kariba“ und mit „Lilak“ 
(im Vordergrund)  Foto: Archiv Opel-Zoo

Die Bedeutung der Böden 
Thema beim Abendschoppen

Hochtaunus (kw) – Der NABU Waldems 
lädt am Freitag, 18. Juli, ab 18.30 Uhr zum 
abendlichen Schoppen ein in die Feldscheune 
in Reichenbach, Obergasse 32. Begleitet wird 
die Zusammenkunft durch fachkundige Bei-
träge von Dr. Rainer Dambeck zum Thema 
Boden. Im Blickpunkt steht die Betrachtung 
der vielfältigen Nutzungs- und Leistungs-
funktionen der Böden. Am Beispiel der Bö-
den in der Gemeinde Waldems werden die 
aktuellen Entwicklungen wie z. B. Wasser-
rückhaltung im Wald, Grundwasserbildung 
und Erosionsgefährdung bei Starkregen er-
läutert. Bei trockener Witterung wird ein Bo-
denprofil im Außenbereich der Feldscheune 
erbohrt, um damit eine inhaltliche Vertiefung 
am Anschauungsobjekt zu ermöglichen. 
Der reine Vortrag beginnt um 19 Uhr und 
wird nur ca. 30 Minuten in Anspruch neh-
men. Für die Bodenprobe und die Gespräche 
rund um das Thema werden ebenfalls  30 Mi-
nuten veranschlagt. 
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Der Magistrat der Stadt Königstein sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt für den Eigenbetrieb Stadtwerke 
eine

Fachkraft für  
Wasserversorgungstechnik  

oder Gas- und Wasserinstallateur 
oder Rohrleitungsbauer (m/w/d)

Die Vergütung erfolgt bis zur Entgeltgruppe 8  
Tarifvertrag des öffentlichen Dienstes (TVöD) nach  

erfolgreich absolvierter Probezeit.

Es handelt sich dabei jeweils um eine unbefristete  
Vollzeitstelle mit 39 Wochenstunden.

Die vollständigen Stellenausschreibungen finden Sie auf 
unserer Homepage www.koenigstein.de unter „Karriere“

Für weitere Fragen steht Ihnen der Technische Leiter der 
Stadtwerke, Herr Peter Günster unter 06174-2934617 
oder Peter.Guenster@Koenigstein.de zur Verfügung.
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Immobilien
Verkäufe • Vermietungen • Gesuche

BÜROFLÄCHE ZUR UNTERVERMIETUNG

ab sofort, Oberursel, Top-Lage/Innenstadt,  
ca. 100 qm (Fläche auch teilbar), Bürofläche,  
4 Räume, Teeküche, WC, Empfang/ Telefon- 

zentrale optional verfügbar.

Anfragen bitte an  
06174 / 938511 oder 0170 / 2345287
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Versicherungen für Eigentümer: 
 Welche Policen wirklich wichtig sind
Wohngebäudeversicherung: Der Basisschutz
Feuer, Sturm, Hagel oder Leitungswasserschäden – diese Risiken deckt die 
Wohngebäudeversicherung ab.
Elementarschäden nicht vergessen
Hochwasser, Starkregen, Erdrutsch – Naturgefahren nehmen zu. Diese kann 
je nach Lage der Immobilie besonders wichtig sein und sollte individuell be-
wertet werden.
Haftpflicht für Vermieter und Eigentümer
Wer ein Haus oder eine Wohnung besitzt, haftet für Schäden, die von der 
Immobilie ausgehen – etwa wenn ein Dachziegel herabfällt oder jemand auf 
einem vereisten Gehweg stürzt. Vermieter sollten zusätzlich an eine Ver-
mieterrechtsschutzversicherung denken.
Hausrat und Glas: Ergänzungen mit Nutzen
Während die Wohngebäudeversicherung das Haus als solches schützt, 
sichert die Hausratversicherung das Inventar ab – z. B. bei Einbruch oder 
Brand.
 Ihr

                 Dieter Gehrig
Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

% 06174 - 911 75 40

Oberursel
DHH mit 200 qm WFL, großes Sonnen-
grundstück, EBK, ruhige Lage, Kaltmiete 
3.200,– € zzgl. NK/KT
Bj. 1997, Gasverbrauch 137 kWh, Klasse E

% 06174 - 911 75 40

Frankfurt-Europaviertel
Moderne 4-Zimmer-Wohnung, 101 qm Wfl.,  
Parkett, 2 Bäder, großer Sonnenbalkon 
für nur 770.000,– € inkl. TG-Platz/EBK
Bj. 2012, Fernwärme, Verbrauch 56 kWh Klasse B

% 06174 - 911 75 40

Königstein
großzügige 3-Zi.-Whg. mit großem 
Sonnenblk. und Burgblick, 94 qm 
Wfl., renovierungsbedürftig, daher nur 
297.000,– €, mit Garage.
Bj. 1962, Öl, Verbrauch 102,3 Klasse D

% 06174 - 911 75 40

Königstein-Falkenstein
Schicke DHH, 205 qm Grundstück, 
5 Zi., EBK, 2 Bäder, ruhige Lage, nur 
645.000,– € inkl. Garage
Bj. 1972, Klasse F, Bedarf 167,3, Gas

Eltville am Rhein: Exklusive 3-Zimmer-
Neubau-Wohnung im Domizil Eltville für 
die Generation 60+: Wohnfl äche 80 m²,
großzügiger Grundriss, sonniger Balkon,
stufenfrei mit Aufzug, Fußbodenheizung,
stilvolles Ambiente, Gemeinschaftster-
rasse, Gästeapartments und Betreu-
ungsservice. Kaufpreis 625.900 € zzgl. 
2,38 % Courtage inkl. MwSt. Jetzt Bera-
tungstermin vereinbaren! Kontakt: Tele-
fon 06123 / 799 18 08, weitere Infos:
www.vetterundpartner.de

Eltville am Rhein: Exklusive 4-Zimmer-
Neubau-Wohnung im Domizil Eltville für 
die Generation 60+: Wohnfl äche 146 m²,
stufenfreier Grundriss, 2 sonnige Gärten,
Musikzimmer, Fußbodenheizung, ge-
schmackvolle Gemeinschaftsbereiche: 
Boule-Bahn, Gästeapartments und Ka-
minzimmer. Kaufpreis 938.800 € zzgl.
2,38 % Courtage inkl. MwSt. Jetzt Ter-
min vor Ort vereinbaren! Kontakt: Telefon
06123 / 799 18 08, weitere Infos: www.
vetterundpartner.de

Eltville am Rhein: Attraktive 2-Zimmer-
Neubau-Wohnung im Domizil Eltville für 
die Generation 60+: Wohnfl äche 62 m²,
Westbalkon, barrierefreier Zugang, Auf-
zug, Fußbodenheizung, Gemeinschafts-
räume, Gästeapartments und Betreu-
ungsservice. Kaufpreis 475.900 € zzgl. 
2,38 % Courtage inkl. MwSt. Jetzt infor-
mieren und stilvoll wohnen in Eltville!
Kontakt: Telefon 06123 / 799 18 08, wei-
tere Infos: www.vetterundpartner.de

KONTAKT 
Birgit Götte | 0157-85 07 29 48
KONTAKT 
Birgit Götte | 0157 – 8507 2948 

Einfamilienhaus in Schloßborn
Ca. 200 m² Grundst., Wohnfl. 120 m² + Nutzfl. 56 m², 
E-Bedarf 232,4 kWh/m²a EEK G Gas, 1924/2006, 
299.000 €. Weitere Infos: www.freudl-immobilien.de

Beachten Sie unseren Beachten Sie unseren 
Immobilienmarkt!Immobilienmarkt!Kurz notiert!

Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download

Baumpfl ege, Baumkontrolle 
& Gutachten, Bäume fällen, 
schneiden & roden. Hecken 
roden & Gartenpfl ege

Tel. 06171/69 41 54 3 
www.oberurseler-

forstdienstleistungen.de
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17. 7. – 24. 7. 2025

F1
Do., Mo., Di. + Mi. 19.30 Uhr 

Fr., Sa. + So. 17.00 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Der letzte Takt
Fr., Sa. + So. 20.15 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Minecraft – Der Film

Do. 16.00 Uhr; Mo. 17.00 Uhr
–––––––––––––––––––––––––
Das Kino macht vom 25. Juli bis 

13. August Sommerpause.
Die Ferienprogrammvorstellungen 

finden Donnerstags statt.

Samstag

24  16

Sonntag

26  18

Freitag

22  14

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

Mittelweg 6, Kelkheim, T: 06195 - 98765 79
www.tuttolomondo.com

GRILLO TRINKEN
WEIN, MARKT & MAHLZEIT
Mittelweg 6 , Kelkheim

WEIN FÜR JEDES WETTER

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Hier könnte
Ihre Werbung

stehen!

Vielschichtig und wertvoll: Tag für Vielfalt 
und Demokratie am Taunusgymnasium

Königstein (kw) – Warum ein Tag für Vielfalt 
und Demokratie? „Was besonders wertvoll 
und schützenswert ist, dafür gibt es eigene 
Tage“, so erklärte es Schulleiterin Beate Herbst 
in ihrer Rede zu diesem Tag Ende Juni  im Tau-
nusgymnasium. Doch leider komme die De-
mokratie zunehmend unter Druck. Gerade 
Schulen sind gefordert, Werte wie Toleranz 
und Meinungsfreiheit zu vermitteln und jun-
gen Menschen bewusst zu machen, welcher 
Schatz in einer vielfältigen Gesellschaft steckt. 
Dazu hatte ein Team aus Lehrkräften und un-
terstützt von Eltern zahlreiche Projekte und 
Aktivitäten zusammengestellt. So gab es ei-
genes Unterrichtsmaterial für diesen Tag, 
welches das Thema kreativ umsetzte, bei-
spielsweise konnte ein Vielfalts-Bingo ge-
spielt werden. Die AnsprechBar war Anlauf-
stelle zu Fragen rund um LGBTQ+. Die 
Schülerinnen und Schüler der DaZ-Klassen 
(Deutsch als Zweitsprache) hatten mit ihren 
Lehrerinnen eine Ausstellung über ihre Her-
kunftsländer aufgebaut. Den gesamten Vor-
mittag über sprachen Mütter und Väter mit 
einzelnen Klassen über ihre Berufsfelder und 
was sie mit Vielfalt und Demokratie zu tun 
haben. Es ging um Politik vor Ort, Rechtsbe-
ratung, Medien und vieles mehr.
Ein besonderes Highlight: FAZ-Herausgeber 
Carsten Knop diskutierte mit den Schülerin-
nen und Schülern der Q-Phase, welche Rolle 
Medien für die Meinungsbildung und Demo-
kratie spielen und zeichnete ein alarmieren-
des Bild des Einflusses von sozialen Netzwer-
ken wie TikTok und Instagram im Vergleich 
zu traditionellen Qualitätszeitungen. Auch die 
Bürgermeisterin von Königstein, Beatrice 
Schenk-Motzko, war anwesend und schilder-
te den Schülerinnen und Schülern, wie wich-
tig Demokratie ist – und wie viel Arbeit da-
hintersteckt. 

Ein besonders beeindruckender Programm-
punkt waren Aufstellung und Einweihung ei-
ner Bank gegen Ausgrenzung, gestiftet vom 
Hochtaunuskreis. Dieser Bank fehlt ein Teil 
der Sitzfläche, es gibt dort „keinen Platz für 
Rassismus“, wie Sabine Schleiermacher von 
der Leitstelle Integration des Hochtaunuskrei-
ses betonte. Wie wichtig Integration ist und 
wie bedrückend die Erfahrung der Ausgren-
zung, machten die Erfahrungsberichte von 
Schülerinnen und Schülern deutlich, die sie 
während der Pause auf dem Schulhof vortru-
gen. Doch es gab auch kluge Gedanken zu 
Gerechtigkeit, ebenfalls von Schülern ausge-
sprochen. 
Musikalisch umrahmt wurde die Einwei-
hungsfeier vom Orchester und großen Chor 
des Taunusgymnasiums mit verschiedenen 
Stücken und abschließend der Ode an die 
Freude. Dazu schien die Sonne auf Musizie-
rende und Zuschauer, sodass nur ein Rück-
schluss möglich ist: Petrus ist auch für Viel-
falt und Demokratie!

Carsten Knop, Mit-Herausgeber der Frank-
furter Allgemeinen Zeitung, diskutierte mit 
Schülerinnen und Schülern über die Rolle der 
Medien bei der Meinungsbildung.  Foto: privat

Anhaltende Trockenheit: Wasserentnahme 
aus Bächen, Teichen und Seen verboten

Hochtaunus (kw) – Der Hochtaunuskreis hat 
für alle oberirdischen Gewässer im Kreisge-
biet eine Allgemeinverfügung erlassen, die 
die Entnahme von Wasser aus Bächen, Tei-
chen und Seen verbietet. Diese Verfügung gilt 
bis zum 30. November 2025 oder bis auf Wi-
derruf. Davon ausgenommen ist lediglich das 
Tränken von Weidevieh. Auch Eigentümern 
und Nutzungsberechtigten, die an Gewässer 
angrenzende Grundstücke besitzen, ist eine 
Wasserentnahme untersagt. Ausnahmegeneh-
migungen können von der Unteren Wasserbe-
hörde beim Landratsamt erteilt werden, so-
fern stichhaltige Gründe dafür vorliegen.
Erster Kreisbeigeordneter und Umweltdezer-
nent Thorsten Schorr erläutert die Verfügung: 

„Seit Monaten hat es viel zu wenig geregnet. 
Die niedrigen Pegelstände können sich nach-
haltig auf den Naturhaushalt auswirken. Diese 
Gefahr würde durch eine zusätzliche Wasse-
rentnahme noch verstärkt.“ Thomas Golla, 
Fachbereichsleiter der Unteren Wasserbehör-
de, betont: „Jede weitere Entnahme wirkt sich 
negativ auf das Ökosystem aus, das zum Wohl 
der Allgemeinheit geschützt und erhalten wer-
den muss.“
Die aktuellen Pegelstände gibt es auf der Sei-
te des Hessischen Landesamtes für Natur-
schutz, Umwelt und Geologie unter: https://
www.hlnug.de/static/pegel/wiskiweb2/
Der Landkreis bittet darum, sparsam mit den 
vorhandenen Wasserressourcen umzugehen. 
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ANGEBOT GÜLTIG VON
DONNERSTAG

JULI
17

FREITAG

JULI
18

SAMSTAG
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19

MONTAG

JULI
21

DIENSTAG

JULI
22

MITTWOCH

JULI
23

DONNERSTAG

JULI
24

FREITAG
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• PFLASTERREINIGUNG
• STEINVERFUGUNG
• DACHREINIGUNG
• TERRASSENREINIGUNG
• TREPPENREINIGUNG
• FASSADENREINIGUNG
• MAUERREINIGUNG
• DACHRINNENREINIGUNG
• GLASREINIGUNG

• FASSADENSANIERUNG
• DACHSANIERUNG
• TREPPENSANIERUNG
• MAUERSANIERUNG
• PARKETTSANIERUNG
• TEICHSANIERUNG
• TERRASSENSANIERUNG
• DACHBESCHICHTUNG
• MALERARBEITEN ALLER ART
• BAGGERARBEITEN

UNSERE DIENSTLEISUNGEN • ROLLRASEN VERLEGUNG
• HECKENSCHNITT
• BAUMSCHNITT
• PFLASTERARBEITEN
• ENTRÜMPELUNG
• GARTENGESTALTUNG
• ABRISSARBEITEN
• VERSIEGELUNG
• STEINREINIGUNG
• ABDICHTUNGEN

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo. - Sa. 08:00 - 19:00 UHR

Mobil: 0162 - 592 6242
Tel: 06172 - 607 0998

E-Mail: steinreza@gmail.com
www.steinreinigung-bauservice-reza.de

SICHERN SIE SICH JETZT EINEN TERMIN!

Inhaber Graf


